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Das Cadolzburger Bürgerhaus
CADOLZBURG – Da im Rat-

haus Platzmangel herrschte, er-
griff 2017 die Marktgemeinde 
Cadolzburg die Gelegenheit und 
erwarb das zum Verkauf stehen-
de Sparkassegebäude in der Hin-
denburgstraße 14. Durch den 
laufenden Haushalt wurden da-
für 2,5 Millionen finanziert.

Hier (Foto oben rechts) ent-
stand das Bürgerhaus und Bür-
germeister Bernd Obst stellte es 
zusammen mit den Damen Bir-
gitt Zappe (Leiterin Hauptamt), 
Andrea Bonath (stellvertreten-
de Bauamtsleitung), Isabelle 
Schroeder (Bauprojektleiterin), 
Kerstin Kern (Vorzimmer 1. 
Bürgermeister) vor. 

Das Erdgeschoss wird weiter-
hin von der Sparkasse genutzt. 
Im ersten Obergeschoss befin-
den sich Teile der Verwaltung, 
die vhs, das Quartiersmanage-
ment, das Renten- und Versiche-
rungsamt und ein Besprechungs-
raum. (Foto oben links)

Im Dachgeschoss gibt es zwei 
Veranstaltungsräume für die vhs 
mit unterschiedlichen Nutzungs-
möglichkeiten, sowie ein Behin-
derten WC.

Noch im Bau ist das Treppen-
haus mit Aufzugsanlage und bar-
rierefreiem Zugang. (Foto rechts)

Der Abschluss der gesamten 
Baumaßnahme ist voraussicht-
lich für Mitte 2021 geplant.

Die Gesamtkosten dafür be-
tragen 1.160.000,00 Euro, da-
von wurde eine Förderung be-
antragt bei „Innen statt Außen“ 
von 80%, ca. 600.000,00 €.

In das Untergeschoss des ehe-
maligen Sparkassengebäudes in 
der Hindenburgstraße 14 ist die 
Bauverwaltung mit Büros und 
Besprechungsräumen eingezo-
gen. Die Kosten für den Umbau 
des Untergeschosses betragen 
ca. 197.000,00 Euro.

Unterhalb des Bürgerhauses 
konnte die Marktgemeinde in 
der Hindenburgstraße 14a das 
Gebäude erwerben. Zur Zeit 
wird kräftig umgebaut. In das 
Erdgeschoss wird nach dem 
Umbau die Tafel einziehen. Im 

1. Obergeschoss erhält das BRK 
und im 2. Obergeschoss das Ju-
gendhaus neue Räume.

Die Gesamtkosten sind auf 
ca. 920.000,00 Euro angesetzt; 
davon gibt es eine Förderung 

von 515.200,00 Euro durch den 
Fördergeber „Innen statt Au-
ßen“ 80% und Bund-Länder-
Programm „Städtebaulicher 
Denkmalschutz“ 60%. Der Ab-
schluss der Baumaßnahme wird 
voraussichtlich Ende 2020 sein.
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Lesetipps vom ars vivendi Verlag – Krimis
Lieben Sie Bücher? Sind Sie 

auf der Suche nach einer span-
nenden Urlaubslektüre? Dann 
sind Sie hier richtig! Gerade 
rechtzeitig zur Urlaubszeit er-
schienen im ars vivendi Verlag 
ein paar neue Bücher, die wir Ih-
nen vorstellen möchten.

Sandmann
Tommie Goerz̀ s neuer Som-

merkrimi vom ARS VIVENDI 
– Verlag, 318 Seiten, erschienen 
im Juli 2020, ISBN 978-3-7472-
0180-0, 14,90 Euro.

Der 9. Fall von Kommissar 
Frido Behütuns von der Kripo 
Nürnberg hat̀ s in sich. Denn je-
der der Verdächtigen hat ausrei-
chend Dreck am Stecken, kommt 
jedoch als Täter nicht in Frage. 
Vier Monate ziehen sich die Er-
mittlungen dahin, in welchen der 
Autor Tommie Goerz Tagebuch 
genau den Verlauf der Ermitt-
lungen dokumentiert, wie der 
Austausch zwischen Kollegen, 
Dienststellen, Presse und Zeu-
gen funktioniert und sich das 
Netz um den Täter immer en-
ger zusammenzieht. Genau so, 
als würde er selbst die Fäden des 
Ermittlers in den Händen halten.

Vom ersten Augenblick an 
gehören die Sympathien dem 
Kommissar. Man fiebert mit 
ihm, dass der Fall endlich gelöst 
wird. Seine Stärken und Schwä-
chen verzeiht man gerne, denn es 
menschelt nebenher gewaltig in 
Kommissar Behütuns ` Gefühls-
leben. 

Der Fall Sandmann ist das, was 
sich jeder Polizist wünscht, nie-
mals damit konfrontiert zu wer-
den. Benedikt Rothlauf kommt 
nach Hause und findet Sohn und 
Ehefrau in einem grausamen 
Blutbad vor, fast so wie nach 
der Handschrift eines Hannibal 
Lecter. Der vierjährige Max ist 
tot, die Ehefrau überlebt knapp 
und stirbt, ohne eine Aussage 
zum Tathergang gemacht zu ha-
ben. Dem Leser wird vermittelt, 
dass jeder im Umfeld des Ge-
schehens der Täter sein könnte. 
Und doch fallen die Indizien je-
des Mal in sich zusammen. Der 
Autor hält bis zur letzten Sei-
te die Spannung. Absolut grau-
enhaft lässt Goerz den Bericht 
der Pathologin zum Tathergang 
schildern. Kaum vorstellbar, 
dass ein menschliches Wesen 
mit so viel Aggressivität jeman-
den töten kann. Dass nebenbei 

in der Bilderbuchfamilie Roth-
lauf so gar nichts stimmte, jeder 
der Eheleute seine eigenen klei-
nen Geheimnisse hatte, die alle 
ein Tatmotiv hergeben würden, 
kommen im Laufe der Ermitt-
lungen gnadenlos ans Licht. War 
es eine Beziehungstat, Rache, 
verletzte Eitelkeit, Habgier oder 
einfach nur Zufall? Und wel-
ches Geheimnis steckt hinter der 
Spieluhr, die beim Auffinden der 
Opfer das Lied vom Sandmann 
spielt? Fragen, die keine logi-
schen Zusammenhänge ergeben 
und sich erst lösen, als nochmal 
alle Puzzelteile neu zusammen-
gefügt werden. Das Ende ist ver-
blüffend und Kommissar Behü-
tuns der Held! 

Ein spannender Sommerkrimi, 
der bis zur letzten Seite fesselt 
und sogar Fußballfans motiviert, 
das Buch bis zur letzten Seite zu 
lesen. Corona macht̀ s möglich! 

Der Fall Caruso
ist ein fränkisch-neapolitani-

scher Krimi des in Franken le-
benden Autors Johannes Wilkes. 
Erschienen im Juli 2020, ars vi-
vendi Verlag, 256 Seiten, ISBN 
978-3-7472-0186-2, 14,00 Euro. 

Italienfans werden den Fall Ca-
ruso mit dem Ermittlerduo Müt-
ze und Karl Dieter lieben. Denn 
diesmal wird der Kommissar 
von seiner Erlanger Dienststelle 
ins sonnige Neapel geschickt, in 
die Stadt zu Füßen des Vesuvs, 
der Heimat des grande Caruso 
und der Mafia. Sein Lebensge-
fährte Karl Dieter, ein passio-
nierter Opernfan begleitet ihn. 
Dort kam bei einer Autoexplo-
sion der Autor Felix Buchinger 
ums Leben. Nach Aussage seiner 
Ehefrau war ihr Mann im Auf-
trag eines Verlags unterwegs, 
um vom nächtlichen Neapel 
Drohnenfotos zu machen, für ei-
nen Bildband. Natürlich vermu-
tet man sofort, dass bei der Ex-
plosion die Mafia ihre Finger im 
Spiel hatte. Aber welches Inter-
esse sollte diese an einem harm-
losen Fotografen haben? Es sei 
denn, auf den Fotos wäre etwas 
zu sehen, das nicht für jeden be-
stimmt ist. Leider ist die Zusam-
menarbeit mit dem italienischen 
Kollegen Bellini nicht sehr er-
folgreich und warum miss-
trauen die deutschen Behörden 
den italienischen Ermittlungen? 
Eine Spur führt zum BND und 
dem Tod eines russischen Agen-
ten. Wurde Buchinger Opfer ei-
nes Racheaktes und sind die in 
Deutschland lebenden Kinder in 
Gefahr? Während Mütze müh-
sam ein bisschen Licht ins Dun-
kel der Ermittlungen bringt, ist 
Karl Dieter mit Marcello, dem 
Sohn der Vermieterin auf den 
Spuren Carusos unterwegs und 
zeigt dem Leser ganz nebenbei 
die Besonderheiten der Stadt. 
Ein Krimi, gerade richtig zur Fe-
rienzeit, mit Spannung, Historie 
und der Liebe zu Italien - humor-
voll und für einen Krimi unge-
wohnt sensibel. S.H.
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Fliesenlegermeister
• Erneuert Bäder, WC’s und Bodenbeläge  

mit Fliesen, Platten, Mosaik und Naturwerkstein 
• Estrich- und Verputzarbeiten können mit ausgeführt werden
Robert Ehemann • Oberfembacher Str. 12 • 90579 Langenzenn 
Tel.: 09101 /74 48 • Mobil: 0162/40 48 398

seit 1998
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2. Vorlesewettbewerb der Grundschule Cadolzburg
Zum zweiten Mal wurde an 

der Grundschule in Cadolzburg 
ein großer Vorlesewettbewerb 
durchgeführt. Corona konnte 
die Endausscheidung zwar et-
was verzögern, aber nicht ver-
hindern.

In einer ersten Runde wurden 
zu Beginn des zweiten Schul-
halbjahres in allen Klassen zwi-
schen Mitte Februar und Anfang 
März die jeweils beste „Leserin“ 
und der jeweils beste „Leser“ 
intern ermittelt. Diese beiden 
Klassensieger sollten anschlie-
ßend mit den anderen Klassen-
siegern ihrer Jahrgangsstufe in 
die Endrunde des Wettbewerbs 
kommen, um den jeweiligen 
„Jahrgangsstufensieger“ zu kü-
ren. Am 17. März 2020 hätte die-
se Endausscheidung stattfinden 
sollen… Doch dann kam „CO-
RONA“ und ab dem 16. war un-
sere Schule zu.

Da es aufgrund der aktuellen 
Situation immer noch unmög-
lich war, unseren Vorlesewett-

bewerb auf die geplante Weise 
(alle Kinder einer Jahrgangsstu-
fe dürfen ihren Klassensiegern 
zuhören) durchzuführen, ent-
schied sich das Organisations-
team zu einer „Corona-Version“, 
um den Wettbewerb doch noch 
in diesem Schuljahr abschließen 
zu können. 

Statt im Rahmen einer Groß-
veranstaltung fanden die Wett-
bewerbe innerhalb der Jahr-
gangsstufen an separaten 
Terminen jeweils im Anschluss 
an den Präsenzunterricht statt. 
Vom 22. Juni bis zum 25. Juni 
2020 traten die Klassensieger 
jeder Jahrgangsstufe vor einer 
Jury gegeneinander an. Die Jury 
bestand jeweils aus zwei Lehr-
kräften und einem Schulkind 
aus einer anderen Jahrgangsstu-
fe. Die Kandidaten trugen einen 
eigenen, geübten Text vor und 
mussten anschließend noch ei-
nen unbekannten Text vorlesen. 
Die Klassen hatten vorab ihre 
Sieger sehr gut gewählt. Alle 
Klassensieger lasen überzeu-

gend und sehr gut vor und mach-
ten es der Jury nicht leicht. Am 
Ende entschieden Kleinigkeiten 
über den Sieg.

Am Freitag, den 26. Juni stand 
dann das Endergebnis fest und 
alle Klassensieger und unsere 
vier Jahrgangsstufensieger hät-
ten eine große Siegerehrung vor 
der versammelten Schulfami-
lie in der Aula verdient gehabt. 
Da dies jedoch leider noch nicht 
möglich war, gab unsere Rekto-
rin Frau Oswald-Jung um 8.30 
Uhr per Lautsprecherdurchsa-
ge die Sieger bekannt und die 
jeweiligen Klassenlehrer über-

reichten den glücklichen Gewin-
nern ihre Preise. Der Elternbei-
rat der Grundschule spendierte 
allen Siegern schöne Buchpreise 
und eine süße Beigabe. Außer-
dem stiftete die Firma Riegelein, 
wie schon im letzten Jahr, wie-
der jedem der vier Jahrgangs-
stufensiegern, ein großes, schön 
gestaltetes Buch aus Schoko-
lade. Wir bedanken uns ganz 
herzlich bei unseren Lesewett-
bewerb-Sponsoren und freuen 
uns schon auf den nächsten, hof-
fentlich „Coronafreien“ Vorlese-
wettbewerb an der Grundschule 
Cadolzburg.

1d  Katja Rohde,  2b  Klara Handy,  3c  Jolina Grauberger,  4d  Paula Rank
Das sind die diesjährigen Jahrgangsstufensieger, herzlichen Glückwunsch!

Rückgabe von Eintritts-
karten möglich

ZIRNDORF - Für ausgefallene 
bzw. verschobene Veranstaltun-
gen in der Paul-Metz-Halle kön-
nen die Eintrittskarten im Rat-
haus mit Terminvereinbarung 
zurückgegeben werden.

Bitte vereinbaren Sie mit 
dem Kulturamt unter der Tel. 
0911/9600108 einen Termin.

Die Rückgabe ist für folgen-
de ausgefallene Veranstaltungen 
möglich:

14.03.20 Bockbierfest, 
28.03.20 Theaterkomödie 

„Diese Nacht oder nie“,
15.04.20 Seniorentanz.

Für verschobene Veranstaltun-
gen wie:

Klaus Karl-Kraus „KKK 
fasst zam“ vom 29.05.20 auf 
27.02.2021 und

Stephan Zinner „Raritäten“ 
vom 30.06.2020 auf 11.05.2021 

behalten die Karten ihre Gül-
tigkeit, können aber bei Bedarf 
auch zurückgegeben werden. 

Beim Besuch der Stadtver-
waltung sind die allgemeinen 
Schutzmaßnahmen wie Masken-
pflicht und Einhaltung des Min-
destabstands vom 1,5 m zu be-
achten.
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Neueröffnung von Hanh s̀ Café „Sweet & Spicy“  
im Herzen der Stadt Langenzenn

Nimmt man an einem der klei-
nen Tische vor dem Café Platz 
kommt Urlaubsfeeling auf, Er-
innerungen an eine italienische 
Piazza, den kleinen Straßenca-
fé`s , wo der Cappuccino diesen 
besonderen Geschmack hat und 
der Aperitivo mit Blick auf Rat-
haus und Kirche alte Traditio-
nen zum Touristenanziehungs-
punkt macht. 

Seit Ende Juni gibt es das klei-
ne Café, im Herzen von Langen-
zenn, Hanh`s „sweet und spicy“. 
Ihre Familie kommt aus Vietnam 
und sie selbst lebt mit Ehemann 
und den Söhnen in Tuchenbach. 
Achtzehn Jahre arbeitete sie bei 
einem Herzogenauracher Kon-
zern und war glücklich. Als ihre 
Abteilung nach Nürnberg ver-
legt wurde nahm sie die Gele-
genheit zum Anlass, sich ihren 
Herzenswunsch zu erfüllen. 
Denn Kuchenbacken und Ko-
chen war schon immer eine ihrer 
Leidenschaften, welche sie mit 
der Eröffnung ihres eigenen Ca-
fe ś zu ihrer Profession machte. 
Sie musste nicht lange nachden-
ken, als sie zum ersten Mal die 
Räume des historischen Gebäu-
des besichtigte. Genau so hatte 
sie sich ihr Café erträumt, mitten 
im Zentrum einer Kleinstadt. 
Jedoch gab es vorher noch eine 
Menge zu tun: Wände mussten 
eingezogen und Leitungen ge-
legt werden, Böden entfernt und 
neu verlegt werden, Genehmi-

gungen eingeholt werden und 
dann kam noch die Coronakri-
se dazu, welche die Eröffnung 
verzögerte. Aber die Mühe hat 
sich gelohnt, denn heraus kam 
eine Oase der Entspannung, mit 
32 Sitzplätzen im Innenbereich 
plus abgetrennter Spielecke 
und auch vor dem Café dürfen 
7 Tischchen platziert werden. 
Herzstück ist die Kühltheke, mit 
verlockend aussehenden selbst-
gebackenen Kuchen, Macarons, 
frischem Obst und Gemüse und 
vielen Zutaten für die Waffeln 
und Crepes mit verschiedenen 

Toppings, die laufend frisch zu-
bereitet werden. Auf ihrer Spei-
sekarte hat sie an alles gedacht, 
was den Geschmacksinn zum 
Explodieren bringt: Hähnchen- 
Garnelen- oder Kartoffelspie-
ße mit Sour Creme und wech-
selnde Tagesgerichte, alles für 
den kleinen Geldbeutel, damit 
sich auch junge Gäste wohlfüh-
len. Entsprechend ist das Interi-
eur gestaltet, grau/türkis domi-
nieren im Innenraum und das H 
für Hanh lässt keine Zweifel of-
fen, wer hier das Sagen hat. Zur 
Eröffnungsfeier kamen Freunde 

und Verwandte um mit anzupa-
cken und die zahlreichen Gäs-
te zu verwöhnen, die sich schon 
lange ein Lokal wünschten, im 
Herzen der Stadt, zum Abhän-
gen und Freunde treffen. 

Hanh‘s Sweet & Spicy, Hin-
denburgstraße 1, Langenzenn, 
täglich geöffnet von 11.00 – 
19.00 Uhr, Mittwoch ist Ruhe-
tag. Bestellungen und Reser-
vierungen unter Telefon 09101 
9068707.

Auf Vorbestellung Catering, 
Hochzeitstorten, alle Gerichte 
„to go“ möglich. 

Die Cadolzburg lädt ein
Sonntag, 26. Juli 2020, 11-17 

Uhr, Familientag Burg Cadolz-
burg.

Euch erwartet ein buntes Fami-
lienprogramm in der Burg! Rät-
selt Euch mit einem Entdecker-
bogen durch die Cadolzburg und 
lasst Euch mit Kurfürst Fried-
rich und seiner Frau Elisabeth 
fotografieren. Eure Kräfte sind 
gefragt im „Hau den Kurfürst“-
Spiel und als mittelalterliche 
Bauarbeiter im Tretradkran. 

Die aktuelle Sonderausstellung 

„Flaschenpost aus der Vergan-
genheit“ informiert über einen 
merkwürdigen Fund aus dem 
Halsgraben der Cadolzburg. 

Daneben gibt es eine Werk-
statt für Kinder, Kurzerklärun-
gen zum Neuen Schloss und eine 
Verlosungsaktion. 

Alle Angebote sind im Ein-
trittspreis enthalten. Der Eintritt 
in die Vorburg (inklusive Hand-
werk- und Kampftechnikvorfüh-
rungen vom „Nürnberger Aufge-
bot 1474“) ist frei.

Außenführungen finden um 14 
Uhr, 14.30 Uhr, 15 Uhr statt; bit-
te vorher telefonisch anmelden 
unter 09103 70086-22 oder -21; 
freie Restplätze gibt es an der 
Kasse; die Teilnahme kostet 2,- 
Euro (zusätzlich zum Museums-
eintritt).

Sonntag, 2. August 2020, 9-18 
Uhr, Schlag auf Schlag.

Steinmetzvorführungen im 
Hof der Cadolzburger Kernburg 
mit Steinmetz Veit Kaiser im 

Innenhof der Cadolzburg, Ein-
trittskarte erforderlich, ohne An-
meldung.

Freitag, 7. August 2020, 15.30 
Uhr, Themenführung „Die Gär-
ten der Cadolzburg“ mit Sven-
Patric Klameth, Gartenreferent 
der bayerischen Schlösserver-
waltung, Burg Cadolzburg, Kos-
ten: 2,- Euro p.P., Anmeldung 
erforderlich: Telefon 09103-
70086-21 oder burg-cadolz-
burg@bsv.bayern.de.
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Bekanntmachung des
Marktes Ammerndorf

www.ammerndorf.de

Melde- und Stördienststelle der Gemeindewerke Ammerndorf:
während der Öffnungszeiten: Tel.: 09127/9555-0
außerhalb der Öffnungszeiten: Tel.: 0152/56 36 14 73 
Öffnungszeiten Mo.-Fr. 08:00 bis 12:00 Uhr

Do. 15:00 bis 18:00 Uhr

Zum Geburtstag gratulieren wir
Herrn Franz Grassinger 75 Jahre
Frau Elsa Vetter 85 Jahre

Es werden folgende Geburtstage veröffentlicht: 75, 80, 85, 90, 91, 92,
usw., sowie die Goldene, Diamantene und Eiserne Hochzeit. Möchten Sie
in unserem Geburtstagskalender oder bei den Hochzeitsjubilaren nicht ge-
nannt werden, benachrichtigen Sie uns bitte rechtzeitig, d.h. mindestens
6 Wochen, vor dem Ereignis, damit wir Sie aus der Liste nehmen können. 

Markt Ammerndorf

Termine
Anlässlich der Corona-Pandemie wurden bayernweit sämtliche Veranstal-
tungen und Versammlungen abgesagt. 
Siehe § 5 Veranstaltungs-, Versammlungs- und Ansammlungsverbot der
Fünften Bayerischen Infektionsschutzmaßnahmenverordnung (5. Bay-
IfSMV) 

27.07.     Markt Ammerndorf,                          ab 18:30 Rathaus
              Kindergartenausschuss                   
27.07.     Markt Ammerndorf,                          ab 20:00 Rathaus
              Werkausschuss                                
28.07.     Markt Ammerndorf,                          ab 18:30 Rathaus
              Sozialausschuss                               

Überprüfung der Grabmäler
Aufgrund der Vorschriften der Bestattungs- und Friedhofsatzung des Mark-
tes Ammerndorf werden 
am 13.08.2020 um 10:00 Uhr
auf dem Kirchenfriedhof und anschließend auf dem Friedhof Som-
merkeller 
die Grabmale auf Standsicherheit überprüft.
Im Interesse der Friedhofsbesucher werden an die Grabmäler hinsichtlich
ihrer Standfestigkeit hohe Anforderungen gestellt. Die bloße Besichtigung
auf offensichtlich erkennbare Mängel wird dieser Anforderung grundsätz-
lich nicht gerecht. Die Grabsteine müssen deshalb durch kräftiges Anfas-
sen untersucht werden, ob sie fest stehen oder sich in ihrem Gefüge, z.B.
durch Frosteinwirkung, gelockert haben (Rüttelprobe). 
Wir bitten daher alle betreffenden Grabstelleninhaber, ihre Grabsteine vor-
weg hinsichtlich der Standfestigkeit zu überprüfen und erforderlichenfalls
rechtzeitig für eine fachgerechte Befestigung (durch einen auf den Am-
merndorfer Friedhöfen zugelassenen Steinmetz) Sorge zu tragen. Soweit
wir locker gewordene Grabsteine feststellen, werden die Grabstelleninha-
ber schriftlich benachrichtigt.
In diesem Zusammenhang weisen wir darauf hin, dass jeder Grabstellen-
inhaber als Nutzungsberechtigter sowohl dem Markt Ammerndorf als auch
jedem Dritten gegenüber für jeden Schaden haftet, der durch ein umstür-
zendes Grabmal entsteht.

Markt Ammerndorf, Friedhofverwaltung

Einsatz der Kehrmaschine in Ammerndorf
Einmal pro Monat, immer gegen Mittag, fährt die Kehrmaschine durch Am-
merndorf. 
Die Termine sind (voraussichtlich) am: 30.07., 27.08., 24.09., 22.10.,
19.11. und 17.12.2020.
Bitte notieren Sie sich den Termin und parken Sie Ihre Fahrzeuge so,
dass die Maschine überall hinkommt und reinigen kann. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe. 

Altgerätesammlung
Die Abholung von großen Altgeräten (Waschmaschinen, Wäschetrockner,
Kühlgeräte, Spülmaschinen, Dunstabzugshauben, Elektro-Herde) erfolgt
nach telefonischer Voranmeldung im Abfallberatungszentrum des Land-
ratsamtes Fürth.

Für den Abholtermin Dienstag, 11.08.2020, bittet das Landratsamt Fürth
um Anmeldung bis spätestens Donnerstag, 06.08.2020. Tel.:
0911/9773-1434, -1436, -1438.

Diese und alle übrigen Elektrokleingeräte (Computer, Monitore, Toaster,
Föhn, Kaffeemaschine, usw.) können auch kostenlos bei den Wertstoffhö-
fen abgegeben werden. 

Bitte beachten Sie, dass Fernsehgeräte ausschließlich über die Wertstoff-
höfe zu entsorgen sind. 

Bei Fragen und zur Voranmeldung setzen Sie sich bitte mit der Abfallbe-
ratung unter Tel.: 0911/9773-1434, -1435, oder -1436 in Verbindung. Nä-
heres siehe auch unter www.landkreis-fuerth.de

Mitteilung des Wasserwarts
Im Juli 2019 wurde ein Nitratwert von 3,54 mg/l gemessen; der zulässige
Höchstwert beträgt 50 mg/l. 
Der Wasserhärtebereich für Ammerndorf ist 16,9°dH. Dies entspricht 
Härtestufe 3.
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Nahrungsmittellieferung im Chepang-Dorf  
Thewatar angekommen

Hilfe zur Selbsthilfe
Nepal verzeichnet erfreuli-

cherweise bisher eine sehr gerin-
ge Anzahl von Covid19 Infekti-
onen. 

Die seit Wochen geltende stren-
ge Ausgangssperre setzt der Öf-
fentlichkeit jedoch schwer zu.

Das Dörfchen Thewatar, drei 
Fahrstunden westlich von Kath-
mandu, führt ein Schattendasein 
in Armut, obwohl es unweit der 
geschäftigen Hauptverbindungs-
straße nach Pokhara gelegen ist. 
Viele der hier lebenden Men-
schen zählen zur indigenen, un-
terpriveligierten Minderheit der 
“Chepang”, einer der ärmsten 
Bevölkerungsgruppen Nepals. 
Flussabwärts nutzen Anwoh-
ner immer noch das “Tuin”, ein 
wenig vertrauenserweckendes 
verrostetes Drahtseil mit einem 
Passagierkorb, der durch eigene 
Muskelkraft mit dem Zugseil be-
wegt wird. 

Eine stabile Hängebrücke über-
spannt nunmehr den breiten 
Trishuli-Fluss und verkürzt so 
den Weg zur modernen Welt. Bis 

zum oberen Ortsteil Thewatars 
dauert es eindreiviertel Stunden. 
Die mit Holz und Bambus er-
bauten Häuser überstanden das 
schwere Erdbeben im Jahre 2015 
nahezu schadlos. Der tiefer gele-
gene Bereich der Gemeinde, mit 
seinen aus Brandziegeln und Be-
ton errichteten Gebäuden, wur-
de fast vollständig zerstört. Die 
Dorfbewohner, die bereits vor-
her unter der Armutsgrenze ge-
lebt haben, leiden noch immer 
unter den Folgen der Naturka-
tastrophe. 

In der Zeit vor dem Erdbeben 
engagierte sich die Nepalhilfe 
mit der Errichtung von Schulge-
bäuden und auch mit dem Ein-
bau rauchfreier Kochlehmöfen 
in mehr als sechzig Häuser der 
Gemeinde. Wir bieten seit vie-
len Jahren ein tägliches, gesun-
des Mittagessen für die siebzig 
Schüler der Gandaki Schule an. 
Zwei festangestellte Köchin-
nen sorgen sich normalerweise 
um die hungrigen Mäuler. Dem 
aktuellen Corona-Notstand ge-

schuldet, ist der Schulbetrieb je-
doch eingestellt. 

Wir entschlossen uns deshalb 
dazu, den Schulkindern das 
Mittagessen einfach nach Hau-
se zu liefern und darüber hin-
aus alle Familien im Dorf gleich 
mitzuversorgen. Das Gemeinde-
amt verteilte im Auftrag der Re-
gierung Nepals nach dem Lock-
down für jeden Haushalt zehn 
Kilo Reis. Wer einmal in Nepal 
unterwegs war, der wird wissen, 
welche Menge von diesem wich-
tigen Hauptnahrungsmittel pro 
Kopf gegessen wird. Die Preise 
für Grundnahrungsmittel sind 
krisenbedingt angestiegen, was 
eine zusätzliche Härte für die 
Menschen darstellt. 

137 Haushalte sollten also je 
25 kg Reis, 5 kg Linsen, 5 L 
Kochöl, 2 kg Salz und 1 Sei-
fe bekommen. Unserem Pro-
jektmanagement in Kathmandu 
wurde von der Polizeibehörde 
verwehrt, mit einer Ausnahme-
genehmigung nach Thewatar 
zu fahren. Letztlich gelang es, 

dass die benötigte Ware idea-
lerweise in den Läden der Um-
gebung zusammengekauft und 
kurz danach zur großen Freude 
der Menschen, direkt von loka-
len Vertrauensleuten im Namen 
der “Nepalhilfe im kleinen Rah-
men e.V” verteilt werden konnte. 
Phintso Ongdi, dem Besitzer der 
“Summit River Lodge Brigand‘s 
Bend” und seinen Angestellten, 
sei an dieser Stelle für die groß-
artige Unterstützung herzlich 
gedankt! 

Insgesamt konnten wir in den 
letzten Wochen 247 arme Fami-
lien mit Lebensmitteln versor-
gen, wofür wir ca. 6.700 Euro 
aufgewendet haben.

Hunger gehört für viele arme 
Kinder Nepals leider zum All-
tag. Mangelernährung senkt 
merklich Konzentration und 
Lernvermögen. Wir wünschen 
allen Schülern eine baldige Wie-
dereröffnung der Schulpforte 
und den Lehrern wohlgenährte, 
lerneifrige Zöglinge.

 Klaus Wanger

Was die verbesserte Wohnungsbauprämie bringt und wer davon profitieren kann 

Mehr Geld für Eigenheim-Sparer 
Ab 2021 gibt es deutlich mehr 

Geld vom Staat für viele, die 
für Bau, Kauf oder Renovie-
rung eines Eigenheims sparen. 
Die Wohnungsbauprämie wird 
verbessert. Außerdem können 
künftig mehr Menschen in 
Deutschland von der Förderung 
profitieren. Die LBS beantwortet 
die wichtigsten Fragen zur ver-
besserten Wohnungsbauprämie: 

Wer bekommt die Wohnungs-
bauprämie? 

Die Wohnungsbauprämie för-
dert diejenigen, die Geld sparen, 
um eine Wohnimmobilie zu kau-
fen, zu bauen oder zu renovieren. 
Dafür gelten Einkommensgren-
zen, die mit der Verbesserung der 
Förderung ab 2021 deutlich ange-
hoben werden, wodurch deutlich 
mehr Menschen in den Genuss 
der Wohnungsbauprämie kom-
men können. 

Wie viel Wohnungsbauprämie 
gibt es? 

Wer pro Jahr bis zu 700 Euro 
(1400 Euro für Verheirate-
te) auf einen Bausparvertrag 
einzahlt, erhält ab 2021 eine 
Wohnungsbauprämie von 10 
Prozent auf diese Einzahlungen – 
also bis zu 70 Euro (Singles) bzw. 
140 Euro (Verheiratete) pro Jahr. 
Das sind über 50 Prozent mehr 
als bisher. Im derzeitigen Zinstief 
ist das eine besonders wertvolle 
Förderung. 

Wofür kann die Wohnungs-
bauprämie verwendet werden? 

Die angesammelten Prämien 
gibt es für Vertragsabschlüsse 
ab 2009 nur, wenn das ange-
sparte Geld später für wohnwirt-
schaftliche Zwecke, also für den 
Bau, Kauf oder die Modernisie-
rung von Wohneigentum ver-
wendet wird. Bei jungen Leuten 

unter 25 Jahren macht der Staat 
eine Ausnahme: Sie können nach 
sieben Jahren frei über das ge-
samte Guthaben inklusive der 
Wohnungsbauprämien verfügen, 
erklärt die LBS. Diese Sonder-
regelung kann jeder Sparer aber 
nur einmal in Anspruch nehmen. 
Auch wer unmittelbar eine Im-
mobilie finanzieren möchte, kann 
von der Wohnungsbauprämie 
profitieren. 

Dies funktioniert mit einem 
Bauspar-Kombikredit. Dabei 
wird eine Vorfinanzierung ab-
geschlossen, die zunächst nicht 
getilgt wird. Stattdessen fließen 
entsprechende Zahlungen als 
Sparleistungen auf einen Bau-
sparvertrag, der dann mit der 
Zuteilung die Vorfinanzierung 
ablöst. Die Einzahlungen auf den 
Bausparvertrag sind bis zur Zu-
teilung förderfähig. 

Welche Voraussetzungen sind 
zu erfüllen? 

Neben der Zweckbindung sind 
die Einkommensgrenzen wich-
tige Bedingungen für den Erhalt 
der Wohnungsbauprämie. Die-
se liegen derzeit bei einem zu 
versteuernden Einkommen von 
25.600 Euro (Singles) bzw. 51.200 
Euro (Verheiratete). Ab 2021 stei-

gen die Grenzen auf 35.000 Euro 
(Singles) bzw. 70.000 Euro (Ver-
heiratete). Wichtig: Auch vie-
le Haushalte mit einem höheren 
Bruttoeinkommen können noch 
dazu gehören. Denn vom Brut-
toeinkommen werden mehre-
re Posten abgezogen, um das zu 
versteuernde Einkommen zu er-
mitteln. Dazu zählen etwa be-
stimmte Versicherungsbeiträge, 
Vorsorgeaufwendungen oder 
auch Kinderfreibeträge. Auf-
schluss über die Höhe des zu ver-
steuernden Einkommens gibt der 
letzte Steuerbescheid. 

Wie wird die Wohnungs-
bauprämie beantragt? 

Zu Beginn jedes Jahres erhal-
ten Kunden der LBS automatisch 
einen Wohnungsbauprämien-
Antrag für das Vorjahr. Dieser 
Antrag sollte ausgefüllt und un-
terschrieben bei der Bauspar-
kasse eingereicht werden. Die 
Wohnungsbauprämie kann bis 
zu zwei Jahre rückwirkend be-
antragt werden. Das heißt: Bis 
31. Dezember 2020 kann die 
Wohnungsbauprämie für das 
Jahr 2018 gesichert werden, 
wenn in diesem die entsprechen-
den Sparbeträge eingezahlt wur-
den. Am Farrnbach 8 | 90556 Cadolzburg | www.espressone.de 

Ka�eerösterei | Lagerverkauf | Genusswelt | Geschenkservice
| Seminare | Ka�eemaschinen - Beratung - Verkauf - Reparatur |

Wie heißt das Zauberwort?
„ARABICADABRA!“
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Bekanntmachung der
Gemeinde Seukendorf

Erreichbar sind wir unter

www.seukendorf.de
oder über den QR – Code 

Hinweis
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die jeweiligen Sitzungsprotokolle der Gemeinde Seukendorf werden im
Bürgerinformationssystem (BIS) der Verwaltungsgemeinschaft Veitsbronn
veröffentlicht.

Der Link für das BIS lautet wie folgt: 
https://veitsbronn.ris.kommune-aktiv.de/default.asp?cvg=SD

Zum Geburtstag gratulieren wir
Die Gemeinde Seukendorf gratuliert folgenden Bürgerinnen und Bürgern
recht herzlich zum Geburtstag:

03.08. Herr Manfred Laberer 80 Jahre
03.08. Herr Reinhold Laberer 80 Jahre

Möchten sie keine Veröffentlichung ihres Geburtstages, wenden sie sich
bitte mindestens 2 Monate vor ihrem Geburtstag an das Bürgeramt unter
Tel. 0911/75208-28.

Veranstaltungen im Monat Juli/August 2020
Gem. § 5 Satz 1 der Sechsten Bayerischen Infektionsschutzmaßnahmen-
verordnung anlässlich der Corona-Pandemie vom 19.06.2020 sind bay-
ernweit sämtliche Veranstaltungen und Versammlungen vorbehaltlich der
unten aufgeführten Regelungen untersagt. Aktuell gilt dies bis 02.08.2020.
Gem. § 21 Abs. 2 der Verordnung sind Kulturelle Veranstaltungen in Thea-
tern, Konzerthäusern, auf sonstigen Bühnen und im Freien unter Auflagen
erlaubt. Derzeit im Innenbereich für 100, im Außenbereich für 200 Perso-
nen. Bei Veranstaltungen mit zugewiesenen und gekennzeichneten Sitz-
plätzen beträgt die Anzahl im Innenbereich 200 und im Außenbereich 400
Personen.
Gem. § 5 Abs. 2 der Verordnung sind Veranstaltungen, die üblicherweise
nicht für ein beliebiges Publikum (privat) oder aufgrund ihres persönlichen
Zuschnitts nur von einem absehbaren Teilnehmerkreis besucht werden
und nicht öffentliche Versammlungen sind, im Innenbereich bis zu 100
Personen und im Außenbereich bis zu 200 Personen erlaubt, wenn der
Veranstalter ein Schutz- und Hygienekonzept ausgearbeitet hat und auf
Verlangen der zuständigen Kreisverwaltungsbehörde (Landratsamt Fürth)
vorlegen kann. Hierzu zählen insbesondere: Hochzeiten, Beerdigungen,
Geburtstage, Schulabschlussfeiern und Vereinssitzungen.
Sofern die Feierlichkeiten in einem Gasthaus/in der Gastronomie stattfin-
den, gilt das Hygienekonzept der Gastronomie. 
Aufgrund der derzeit gültigen Verordnung ist nicht damit zu rechnen, dass
Veranstaltungen im größeren Rahmen im Monat Juli/August stattfinden
können.
Viele Vereine haben ihre eigentlich für den Juli/August geplanten Veran-
staltungen bereits vor Wochen abgesagt.
Daher macht eine Veröffentlichung des Veranstaltungskalenders an dieser
Stelle leider keinen Sinn.

Fotowettbewerb Preisverleihung
Im Jahr 2019 hat die Gemeinde Seukendorf erstmals einen Fotowettbe-
werb ins Leben gerufen, bei der jeder Einreicher bis zu 20 Bilder einreichen
durfte. Das Siegerbild hieraus wurde für den Jahreskalender 2020 ver-
wendet. Außerdem erhielten die 3 Einreicher mit dem besten Bild am
21.01.2020 im Rahmen einer Preisverleihung im Gemeindehaus jeweils
eine Fotoleinwand und einen kleinen Preis für’s mitmachen.

Pünktlich zum Start des neuen Fotowettbewerbs 2020 für den Jahreska-

lender 2021 freuen wir uns daher sehr, Ihnen unsere letztjährigen Gewin-
ner vorstellen zu dürfen:

v.l.n.r.: Achim Geyer (1. Platz), Ronald Heinrich (2. Platz), Mira Mohaupt (3. Platz),
1. BGM Werner Tiefel

Wir freuen uns zum Start des Fotowettbewerbs am 01.08.2020 (bis
einschl. 30.11.2020) über Ihre/Eure Bilder. Die Teilnahmebedingungen fin-
den Sie auf: https://vg-veitsbronn-seukendorf.de/fotowettbewerb/

Rechtsverordnung

über die Zulassung des Betriebs von
Autowaschanlagen an Sonn- und Feiertagen 

in der Gemeinde Seukendorf
vom 08.06.2020

Aufgrund von Art. 2 Abs. 3 Nr. 5 des Gesetzes über den Schutz der Sonn-
und Feiertage – Feiertagsgesetz – FTG – (BayRS 1131-3-I) zuletzt geändert
§ 1 Abs. 10 der Verordnung vom 26. März 2019 (GVBl. S. 98) erlässt die
Gemeinde Seukendorf folgende Rechtsverordnung:

§ 1
Betrieb von Autowaschanlagen

(1)  In der Gemeinde Seukendorf dürfen Autowaschanlagen im Gewer-
begebiet „Am Seukenbach“ und im „Röteweg“ an Sonn- und Feier-
tagen in der Zeit von 12.00 Uhr bis 20.00 Uhr betrieben werden.

(2)  Autowaschanlagen dürfen an folgenden Feiertagen nicht betrieben
werden:
- Neujahr,
- Karfreitag, Ostersonntag, Ostermontag,
- 1. Mai,
- Pfingstsonntag, Pfingstmontag,
- Erster und Zweiter Weihnachtstag.

§ 2
In-Kraft-Treten

Diese Rechtsverordnung tritt am Tag nach Ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Seukendorf, den 07.07.2020
Gemeinde Seukendorf

Werner T i e f e l
Erster Bürgermeister

Diebstahl auf dem Friedhof 
Vermehrt erleben die Angehörigen in letzter Zeit auf dem Friedhof böse
Überraschungen, wenn sie die Grabstätten ihrer verstorbenen Angehörigen
besuchen. 
Immer wieder haben es Diebe auf Grabschmuck abgesehen. Die entwen-
deten Gegenstände/Blumen werden von den Gräbern entwendet und ent-
sorgt oder auch woanders aufgestellt.
Deshalb bittet die Friedhofsverwaltung nun um die Mithilfe aller Besucher
des Friedhofes. Wenn Ihnen Verdächtiges auffällt, scheuen Sie sich nicht,
die zuständige Fachabteilung unter der Telefonnummer 0911/75 20 828
zu informieren. Diese Angaben werden natürlich vertraulich behandelt.

Gemeinde Seukendorf
-Friedhofsverwaltung-
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LÄRM – ZULÄSSIG ODER UNZULÄSSIG?
Allgemein

Da die Lärmproblematik in unserem dichtbesiedelten Land immer mehr
zu Problemen führt, ist gegenseitige Rücksichtnahme der beste Weg, um
Nachbarschaftsstreitigkeiten erst gar nicht entstehen zu lassen. Versetzen
Sie sich in die Lage ihres Nachbarn und überdenken Sie Ihr Verhalten kri-
tisch.  
Auch durch den Kauf von lärmarmen Maschinen und Geräten kann vieles
zur allgemeinen Geräuschreduzierung erreicht werden. In manchen Ge-
bieten ist die Hintergrundbelastung an Lärm bereits schon so hoch, dass
diese von vielen gar nicht mehr wahrgenommen wird und es einem erst
bei einem Ortswechsel bewusst wird, wie hoch der Hintergrundpegel wirk-
lich ist. 

Gewerbelärm
Die Beurteilung von Gewerbelärm richtet sich grundsätzlich nach dem
Bundesimmissionsschutzgesetz (BImSchG) und seinen hierzu erlassenen
Verordnungen (z.B.: 18. BImSchV, Sportanlagenlärmschutzverordnung)
bzw. Verwaltungsvorschriften (z.B.: TA Lärm). 
Die TA Lärm (Technische Anleitung zum Schutz gegen Lärm) als auch die
Sportanlagenlärmschutzverordnung (18. BImSchV) legen sogenannte Im-
missionsrichtwerte in Abhängigkeit von der Gebietsart fest. 
Beispielhaft sind folgende Immissionsrichtwerte für die jeweilige Gebietsart
einzuhalten:
Gebietsart Immissionsrichtwerte 

tags (06:00-22:00 Uhr) nachts (22:00-06:00 Uhr) 
Gewerbegebiet (GE) 65 db(A) 50 dB(A) 
Mischgebiet (MI) 60 dB(A) 45 dB(A) 
bzw. Dorgebiet (MD) 
Allgemeines 55 dB(A) 40 dB(A) 
Wohngebiet 
Dies bedeutet für ein Mischgebiet (MI od. MD), dass tagsüber in dem Zeit-
raum von 06:00 – 22:00 Uhr ein „gemittelter Pegel“ von 60 dB(A) nicht
überschritten werden darf. Der Wert „60 dB(A)“ stellt somit einen Durch-
schnittswert dar, der über den gesamten Tagzeitraum von 16 Stunden ge-
mittelt wird.  
Im Zusammenhang mit dem Tag-Immissionsrichtwert von 60 dB(A) bzw.
Nachtwert von 45 dB(A) ist zudem ersichtlich, dass ein begrenztes Maß
an Lärm hinzunehmen ist. Es ist somit vom Gewerbetreibenden grund-
sätzlich nicht zu verlangen, dass keine Geräusche verursacht werden.

Bauarbeiten
Bei der Beurteilung von gewerblichem Baulärm ist im Gegensatz zum all-
gemeinen Gewerbelärm ein etwas großzügiger Maßstab anzuwenden. Da
gewerbliche Bautätigkeiten überwiegend einen bestimmten Zweck ver-
folgen, sind Lärmauswirkungen unter Einhaltung sonstiger Rechtsvor-
schriften (z.B. 32. BImSchV, Geräte und Maschinenlärmschutzverordnung)
im Allgemeinen hinzunehmen.  
Bautätigkeiten sollten jedoch auf den Zeitraum von 07:00 – 20:00 Uhr
werktags beschränkt bleiben. Ausnahmen hiervon sind nur bei nachvoll-
ziehbaren Gründen erlaubt und sind dem Landratsamt Fürth vorher münd-
lich oder schriftlich mitzuteilen. 
Die oben genannten Regelungen gelten in erster Linie für den gewerbli-
chen Baulärm, können aber auch für Privatleute bei eigenen Bauarbeiten
als Anhaltspunkt herangezogen werden.  
Genaue Regelungen sind dem Merkblatt Baulärm für Gewerbetreibende
zu entnehmen. 

Lärm an Sonn- und Feiertagen
Gewerbliche Arbeiten sind an Sonn- und Feiertagen unzulässig.  
Unter bestimmten Vorraussetzungen werden Sonn- und Feiertagsarbeiten
auf Antrag vom Gewerbeaufsichtsamt genehmigt, wie z.B. in der Land-
wirtschaft, Lebensmittelbe- und verarbeitung oder ähnliches. 
Die Immissionsrichtwerte für die genehmigte Sonn- und Feiertagsarbeiten
sind in der TA Lärm geregelt.

Lärm durch Gartenarbeiten
Seit dem Jahr 2002 existiert eine neue Bundesimmissionsschutzverord-
nung (Geräte- und Maschinenlärmschutzverordnung, 32. BImSchV), die
unter anderem den zulässigen Einsatz von Motorrasenmähern im Garten
regelt. Sie legt fest, welcher Lärm in welchen Arbeitszeiten noch zulässig
ist und wann eine Ordnungswidrigkeit vorliegt. 
Neben allen motorbetriebenen Gartengeräten wie z. B. Rasenmäher, Ra-
sentrimmer, Freischneider, Heckenschere, Kettensäge und Hochdruckrei-

niger gilt die Verordnung auch für Baumaschinen wie Betonmischer, Bohr-
maschinen oder Kreissägen, die im Außenbereich gewerblich oder privat
eingesetzt werden. Insgesamt sind 57 verschiedene Geräte und Maschi-
nentypen erfasst.  
In Wohngebieten dürfen z. B. Rasenmäher werktags (Montag – Samstag)
nur noch zwischen 7.00 und 20.00 Uhr betrieben werden. Nicht erlaubt
ist die Benutzung ganztägig an Sonn- und Feiertagen.  
Es spielt dabei keine Rolle, ob der Rasenmäher mit Verbrennungs- oder
mit Elektromotor betrieben wird. Auch so genannte lärmarme Rasenmäher
oder Maschinen mit Umweltzeichen dürfen nicht länger betrieben werden.  
Für Geräte ohne Umweltzeichen wie für Grastrimmer mit Verbrennungs-
motor, Freischneider, Laubbläser und Laubsammler gibt es außerdem zu-
sätzliche Ausschlusszeiten. Sie dürfen nur werktags zwischen 9.00 und
13.00 Uhr sowie zwischen 15.00 und 17.00 Uhr benutzt werden.  
Für Handrasenmäher und alle anderen nicht motorbetriebenen Gartenge-
räte gilt diese Verordnung nicht. Weiterhin ist zu beachten, dass sich die
Verordnung nur auf ausgewiesene Wohngebiete bezieht. Im Interesse einer
guten Nachbarschaft sollten die Betriebszeiten jedoch auch in Misch- und
Dorfgebieten eingehalten werden.  
Andere Gesetze und Verordnungen sowie kommunale Satzungen können
die Geräte- und MaschinenlärmVO ergänzen und überlagern. So können
die genannten Betriebszeiten insbesondere ortsrechtlich weiter einge-
schränkt werden. Bitte erkundigen Sie sich bei Ihrer Gemeinde, ob eine
kommunale Satzung hierfür besteht. 

Motorenlärm
Nach dem Bayerischen Immissionsschutzgesetz und der Straßenverkehrs-
verordnung ist es verboten, lärmerzeugende Motoren einschl. Motoren von
Kraftfahrzeugen oder Krafträdern unnötig laufen zu lassen. Dies sollte
schon alleine unter dem Aspekt der Ressourcenschonung (Spritverbrauch!)
unterbleiben.

Kinderlärm
Lärm von Kindergärten und Kinderspielplätzen in Wohngebieten werden
in der Regel von der Rechtssprechung für die Anwohner als zumutbar an-
gesehen. Ein Einschreiten der Behörde kommt nur in seltenen Ausnahme-
fällen in Betracht. 
Lärm von Schulen und Schulsportanlagen werden nur in der Planungs-
phase beurteilt.

Beschwerdefall und Ansprechpartner
Die Gesetze und Rechtsverordnungen des öffentlichen Rechts sind im
Bezug auf Lärm überwiegend auf gewerblichen Lärm zugeschnitten.  
Bei Nachbarschaftslärm jedoch sollten rechtliche Ansprüche über den Pri-
vatrechtsweg in Verbindung mit dem Bürgerlichen Gesetzbuch (BGB) gel-
tend gemacht werden.
Das Landratsamt ist bei Nachbarschaftsstreitigkeiten oft nicht der richtige
Ansprechpartner. Der Beschwerdeführer muss deshalb auf den Privat-
rechtsweg verwiesen werden.
Auskünfte erteilen die Umweltingenieure des Landkreises Fürth:
Frau Schmitt unter Tel.: 09 11 / 97 73 – 14 07 oder 
Herr Meyer unter Tel.: 09 11 / 97 73 – 14 08  
https://www.landkreis-fuerth.de/zuhause-im-landkreis/umwelt-
und-bauen/umweltschutz/immissionsschutzrecht/laermimmissio-
nen.html
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Rosen aus Poseidonia
Man bezeichnet sie als die Kö-

nigin der Blumen und bereits 
Vergil, Ovid und viele andere 
Dichter der Antike rühmten die 
Schönheit der „Biferi Rosari Pa-
esti“. Zweimal im Jahr brachte 
man die Rosen aus Paestum zur 
Blüte. Sie putzten die Mauern 
der drei antiken Tempel mit far-
bigen Tupfen und ihr Duft war 
so schwer, dass er die Luft damit 
schwängerte, bemerkte bereits 
Vergil 50 v. Chr.. Es ist eines 
der Rätsel das nie gelöst wer-
den wird, warum gerade hier die 
Königin der Blumen im 7. JH. v. 
Chr. kultiviert wurde. Griechen 
aus Euböa brachten sie einst mit 
zu ihrem Handelsstützpunkt. 
Man vermutet, dass man mit der 
Rose das zarte Geschlecht rüh-
men wollte, denn die Schönheit 
der Frauen aus Paestum war weit 
und breit bekannt.

Lange Zeit vorher pflegte man 
in Persien Gärten anzulegen, mit 
gefüllten, stark duftenden Ro-
sen, welche denen in Paestum 
gleichkommen. Dort hat auch 
die Rosenöl-Gewinnung ihren 
Ursprung.

Auch in China wurden bereits 
2700 v. Chr. Rosen kultiviert 
und aus Ägypten taucht die Rose 
circa um 1200 v. Chr. auf.

Bis ihr Weg nach Mitteleuropa 
fand dauerte es noch eine Wei-
le. Erstmals wird sie zusammen 

mit Klostergärten erwähnt. Karl 
der Große empfahl, dass man an 
jede Kirchenmauer einen Rosen-
stock pflanzen solle und Hilde-
gart von Bingen empfahl Rosen-
blütentee gegen Kopfschmerzen, 
wegen seiner entkrampfenden 
Wirkung und bei Entzündungen 
der Schleimhäute. Jedoch nicht 
jede Rose hat heilende Wirkstof-
fe. Insbesondere die Essigrose 
wurde zur Therapie empfohlen. 
Denn beim Genuss eines Rosen-
blütentees verbinden sich die Ei-
weiße der Schleimhäute mit den 
Gerbstoffen des Tees, was ein 
Zusammenziehen des Gewe-
bes verursacht und gleichzei-
tig einen Schutzfilm gegen die 
Bakterien entstehen lässt. Die 
Krankheitserreger kommen ge-
gen diese Barriere kaum an und 
sterben ab und die Schleimhaut 
kann sich erholen.

Ein Luxusartikel und sehr be-
gehrt war das Holz des Ro-
senstockes und wurde haupt-
sächlich für Intarsienmöbel 
verwendet. In Pompei waren 
Rosenholztischchen sehr be-
gehrt und unbezahlbar, was in 
der Renaissance erneut aufleb-
te. So bestand der Parkettboden 
des Schlafgemaches von Lud-
wig XIV. worauf sein Bett stand 
gleichfalls aus Rosenholz.

Überhaupt galten in der An-
tike rote Rosen als Symbol der 

Liebe und weiße Rosen als Zei-
chen der Verschwiegenheit. Bei 
der Beichte wurde dem Priester 
das gesprochene Wort unter sub 
rosa (unter der Verschwiegen-
heit), also streng vertraulich mit-
geteilt. Die Assoziation stammt 
aus dem Mittelalter, als eine 
von der Zimmerdecke hängende 
weiße Rose besagte, dass jedes 
unter ihr geführte Gespräch ver-
traulich bleiben muss.

Auch in Liedern und Märchen 
kommt häufig die Rose zum 
Ausdruck. So wurde das Heide-
röslein von Dichterfürst Johann 
Wolfgang von Goethe 50 Mal 
vertont. Und in einer Vielzahl 
von Märchen ist die Rose Na-

mensgeberin, wie zum Beispiel 
für Dornröschen und Schnee-
weisschen und Rosenrot.

Um sich möglichst lange an 
den Blüten der Rose erfreuen zu 
können, kann man ihre Blüten 
trocknen und zu Potpourris ver-
arbeiten, die man in Gläser oder 
Schalen füllen und mit Duftöl 
beträufeln kann.

Dazu sollte man die Rosenblü-
ten der aufgeblühten Rosen ab-
zupfen und an der Sonne trock-
nen. Man kann sie auch mit Salz 
oder Waschpulver bestreuen, 
welches den Blüten das Was-
ser entzieht. Bei dieser Methode 
wird die Farbe der Blüten gut er-
halten.  S.H.
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Ausstellung im Fränkischen Freilandmuseum

Wolfskinder - verloren zwischen Ostpreußen & Litauen
Die Ausstellung entstand an-

hand mündlicher Aussagen von 
Zeitzeugen und beschränkt sich 
auf das Schicksal der ostpreußi-
schen, in Litauen zurückgeblie-
benen Kinder und deren Erleb-
nisse Ende des 2. Weltkrieges. 

Erstmals hörte die Fotogra-
fin Claudia Heinermann 2011 
vom Schicksal der Wolfskin-
der und war tief berührt und zu-
gleich überrascht, dass ihr das 
Thema zuvor nie begegnet war. 
Bei ihren Recherchen begegnete 
sie der Journalistin Sonja Win-
terberger, die zu dem Thema 
ein Buch schreiben wollte. Ge-
meinsam begaben sich die bei-
den Frauen auf Spurensuche, um 
die Lebensgeschichte der Wolfs-
kinder vor dem Vergessen zu 
bewahren. Rund siebzig Wolfs-
kinder leben noch in Litauen, 
zweiundvierzig Überlebende ha-
ben die beiden besucht und be-
fragt. Während Sonja Winter-
berger im Rahmen ihres „Oral 
History Projekts“ die Lebensge-
schichte aufzeichnete, fotogra-
fierte Claudia Heinermann die 
Zeitzeugen, deren Wohnumfeld 
und historische Fotos und Do-
kumente. Bei den Besuchen ent-
standen viele Landschaftsauf-

nahmen, zu unterschiedlichen 
Jahreszeiten. Sie spielen in den 
Erinnerungen der Wolfskinder 
eine große Rolle. 

Der von Adolf Hitler 1939 be-
gonnene Krieg erfuhr 1941 mit 
dem Überfall auf die Sowjet-
union eine neue Dimension und 
entfesselte einen Hass, der sich 
gegen die deutsche Zivilbevöl-
kerung richtete.

Als im Sommer 1944 die Rote 
Armee an der Ostpreußischen 
Grenze steht verbieten die Nati-
onalsozialisten die Evakuierung 
der Bevölkerung. Erst im Januar 
1945, als die Sowjets die Frontli-
nie durchbrechen, versuchen 2,5 
Millionen Menschen ihr nacktes 
Leben zu retten und zu flüchten. 
Hunderttausende von ihnen ster-
ben, Tausende gehen verloren 
und bleiben zurück. Die meisten 
davon sind Kinder. Auf beiden 
Seiten der Memel flüchten sie 
vor der Rache der Sowjets und 
führen einen Kampf gegen Hun-
ger, Kälte und ums Überleben .

Circa 5000 Kinder versuchen 
in den Wäldern Litauens ihr 
Leben zu retten. Man nennt sie 
„Wolfskinder“. Einige finden bei 
Bauern Unterschlupf und helfen 
auf Feld und Hof oder passen auf 
die Kinder auf. Viele lernen nie 
lesen und schreiben. Sie erhalten 
eine neue Identität und einen li-
tauischen Namen, um ihre Her-
kunft zu verschleiern und der 
Deportation nach Sibirien zu 
entgehen. 

Anfang der 50er Jahre wur-
den einige von ihnen mit soge-
nannten Kindertransporten nach 
Deutschland gebracht. Viele 
blieben jedoch verschollen. 

Die Zeitzeugin Ursula Haak er-
innert sich: „Der Krieg begann 
für mich mit den Fliegerangrif-
fen auf Tilsit. Es war der Welt-
untergang. In der Rockschürze 
meiner Mutter versteckt hörte 
ich ein Dröhnen und Donnern. 
Ich betete nur, dass der Tod nicht 

wehtut“.
Sie war circa sieben Jahre alt, 

als Rotarmisten die Familie in 
ihrem Haus überfielen und die 
Mutter stundenlang vergewal-
tigten. Blutüberströmt lief sie 
aus dem Haus. Sie konnte kaum 
laufen und fiel vor einem vorbei-
fahrenden Panzer, der sie schwer 
verletzte. Ein russischer Sol-
dat, der die Szene beobachtete, 
schoss der Frau in die Beine. Ir-
gendein Soldat brachte Mutter 
und Kinder zum Bahnhof und 
setzte sie in einen Güterzug, 
der endlos lange in ein Arbeits-
lager nach Sibirien fuhr. Auf 
dem Weg dorthin starb die Mut-
ter. Auch die Schwester überleb-
te das Lager nicht. In den 50er 
Jahren kam Ursula Haak nach 
Litauen und arbeitete bei Bau-
ern auf dem Feld. Später heirate-
te sie einen Litauer und bekam 6 

Söhne. Es ging ihr nicht gut, der 
Mann war ein Trinker. Als die 
Kinder erwachsen waren, trenn-
te sie sich von ihrem Mann und 
lebt seitdem alleine in ärmlichen 
Verhältnissen.

Eine der Zeitzeuginnen erin-
nert sich an die letzte Mahlzeit 
in Königsberg: es waren Kartof-
felschalen vom Misthaufen. Eine 
der Geflüchteten vergaß ihren 
Namen. Sie war noch ein kleines 
Kind, als sie auf der Flucht ver-
loren ging und erinnert sich nur, 
dass sie aus Königsberg kam 
und einen Bruder hatte. „Es sind 
schlimme Dinge wenn ich mich 
erinnere und manchmal träume 
ich davon“. 

Die Ausstellung „Wolfskinder 
– verloren zwischen Ostpreußen 
und Litauen“ ist noch bis zum 13. 
September 2020 im FFM Bad 
Windsheim zu sehen.

Moderne Solar-Sitzbänke für den öffentlichen Raum zu gewinnen  
und unter allen Mitspielenden im August werden Powerbanks verlost

Online-Spiel für Sonnenplatz in Kommunen 
Die Menschen setzen stän-

dig CO2 frei. Dabei können 
alle während eines ganz norma-
len Tagesablaufs Treibhausgase 
einsparen und das Klima schüt-
zen. Beim CO2-Memo der N-
ERGIE Aktiengesellschaft un-
ter www.co2-memo.de/spielen 
geht es darum, Bildpaare mit 
dem gleichen CO2-Ausstoß zu 
finden und so im Alltag kleine-
re und größere Klimasünden zu 

enttarnen.
Das Besondere bei diesem On-

line-Game: Jede*r Spieler*in 
unter www.co2-memo.de/spie-
len entscheidet nach dem Einge-
ben des Lösungsworts, an wel-
che Kommune im Netzgebiet 
der N-ERGIE sein*ihr Punkt 
gehen sollen. Die fünf Kom-
munen mit den meisten Punk-
ten erhalten jeweils eine ibench 
Solar-Sitzbank für den öffentli-

chen Raum.
Unter allen Teilnehmer*in-

nen verlost die N-ERGIE noch 
zusätzlich 30 hochwertige Po-
werbanks. Der Spielzeitraum ist 
vom 4. bis 31. August 2020.

Informationen zur Solar-Sitz-
bank

In jeder ibench Solar-Sitzbank 
befinden sich Solarmodule und 
Stromspeicher. Diese versorgen 

jeweils zwei USB-Ladebuchsen 
und QI-Aufladestationen mit 
Strom, die sich zum Laden von 
mobilen Geräten eignen. Weite-
res Highlight ist das sogenannte 
„Downlight“ in der ibench So-
lar-Sitzbank, das in den Nacht-
stunden stimmungsvolles Licht 
erzeugt. Die Bank erhält ihre 
Energie ausschließlich von der 
Sonne. Ein Anschluss an das 
Stromnetz ist also nicht nötig.
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Dillenberg-Gruppe  
traf sich zur  

Versammlung mit  
Neuwahlen

DIETENHOFEN - Die Ver-
bandsversammlung der Dillen-
berg-Gruppe besteht aus 47 Ver-
bandsräten aus 9 verschiedenen 
Gemeinden aus den Landkrei-
sen Fürth, Ansbach und Neu-
stadt-Aisch.

Die Wahlperiode dauert 6 Jah-
re von 2020-2026.

Der vorberatende Werkaus-
schuss besteht aus dem Vorsit-
zenden und den 9 Bürgermeis-
tern der Mitgliedsgemeinden.

Der amtierende Vorsitzende 
des Zweckverbandes, Herr Lo-
thar Birkfeld verabschiedet ins-
gesamt 13 Verbandsräte. Darun-
ter den letzten 1. Bürgermeister 
aus Großhabersdorf, Friedrich 
Biegel, der 12 Jahre im Amt war. 
Ebenfalls verabschiedet wur-
den die ehemaligen Bürgermeis-
ter Bruno Thürauf, Neuhof a.d. 
Zenn, 24 Jahre im Amt und Wer-
ner Hammerl, Rügland, 12 Jah-
re im Amt. Insgesamt wurden 15 
neue Verbandsräte vereidigt.

Der 1. Vorsitzende Lothar 
Birkfeld, der seit 12 Jahren im 
Amt ist, wurde für die nächs-
ten 6 Jahre einstimmig wieder-
gewählt, ebenso wurde der stell-
vertretende Vorsitzende, Rainer 
Erdel, 1. Bürgermeister von Die-
tenhofen, im Amt bestätigt.

Der Vorsitzende gab einen 
Überblick über die Geschäftstä-
tigkeiten der letzten 6 Jahre:

Das allseits beherrschende 

Thema der Jahre 2014-2020 sind 
die klimatischen Veränderungen 
die sich auch auf die Wasserwirt-
schaft und damit auf den Zweck-
verband auswirken.

Durch die geringen Nieder-
schlagsmengen in den Herbst- 
und Wintermonaten sind die 
Grundwasserstände teilweise 
dramatisch zurückgegangen und 
haben sich bis heute nicht erholt.

In den Jahren 2015 sowie 2018 
und 2019 gab es langanhalten-
de Hitzewelle mit sehr geringem 
Niederschlag. Spitzenabnahmen 
im bis zu vierfachem Bereich 
der Tagesdurchschnittsmengen 
und bis zu achtfachem Bereich 
der Stundendurchschnittsmen-
gen waren zu verzeichnen.

Die Jahresverkaufsmenge ist 
in den letzten 6 Jahren um über 
15% gestiegen.

Deshalb Einkauf (2017) von 
weiteren Fremdwasser bei der 
Wasserversorgung Fränkischer 
Wirtschaftsraum (WFW) und 
kontinuierliche Optimierung der 
Förderung von eigenem Brun-
nenwasser und, um die Versor-
gungssicherheit für Zukunft 
zu optimieren, Realisierung ei-
nes weiteren Speicherbehälters 
mit ca. 10.000 m³ Fassungsver-
mögen. Hierzu wurde der Ver-
bandsversammlung im Jahr 2017 
eine Studie vorgestellt. Erste Pla-
nungsleistungen wurden an ein 
Ing.-Büro vergeben. Schon im 

Jahr 2025 soll der Hochbehälter 
in Betrieb genommen werden.

Die Bilanzsumme konnte von 
2014 bis 2019 von 14,4 Millionen 
€ auf 17,1 Millionen € gesteigert 
werden.

Insgesamt wurden in den 6 
Jahren Kredite über 2,9 € auf-
genommen und gleichzeitig be-
stehende Kreditschulden um 1,4 
Millionen abgebaut.

In den Jahren 2014 – 2019 wur-
den Investitionen in Höhe von 7 
Millionen € getätigt.

Der Wasserpreis war im Jahr 
2014 bei 1,14 €/m³ und wurde 
im Jahr 2018 auf 1,34 € erhöht. 
Dieser Wasserpreis hat bis Ende 
2021 Bestand. (Durchschnittli-
cher Wasserpreis in Deutschland 
ca. 1,88 €).

Die verabschiedeten Verbandsräte, u.a. ehemaliger Bürgermeister Friedrich Biegel aus Großhabersdorf (2. von rechts) 
und den alten und wiedergewählten 1. Vorsitzenden Lothar Birkfeld (2. von links). Geschäftsleitung Utz Emme (4. von links)

Wenn sich aus einem einzigen Bettwäschestück aus Microfasern
beim Waschen in der Maschine bis zu 1900(!) Fasern lösen und

man dann exakt identische Fasern an 18 Stränden auf sechs Konti-
nenten findet und es lediglich 450 Jahre

dauert bis diese Kunststoffteilchen sich auflösen, dann wollen wir
Ihnen nicht weiter erzählen, warum sich an diesen Fasern in den
450 Jahren Umweltgifte wie PCB und DDT anlagern und was dies

dann mit der Nahrung für Meeresfische zutun hat …
Wir empfehlen Naturprodukte, noch in Deutschland gefertigt, und

jetzt im Sommer ein kühles Hetzelsdorfer ...

Hanf ist ein schnellwachsender anspruchsloser Rohstoff, die Faser-
ausbeute ist dreimal höher als Baumwolle, extrem schädlingsresis-
tent, daher kein Pestizid oder Herbizid notwendig, wird regional
angebaut, ist GOTS zertifiziert …
Hanf wirkt antimikrobiell, daher keine Geruchsbildung, ist stark
temperaturausgleichend, in hohem Maße atmungsaktiv, weist
einen idealen Feuchtigkeitstransport auf. Unsere Zudecken sind
mit GOTS zertifiziertem Baumwoll-Edelsatin versteppt, gemischt
mit feinster Baumwolle (60% Hanf und 40 % Baumwolle) waschbar
für den Sommer 149,––
Sommerdecke aus Leinen und Baumwolle, 
waschbar 60° Grad, 135 x 200 cm, 99,95 
Für den Rheumatiker oder starken Schwitzer: 
Merino-Lammwolle mit Zirbe mit Mako-Batist, 
temperierend, 135 x 200 cm 129,95 
Bambus-Sommerbett, waschbar, 135 x 200 cm 129,––
Das ultimative Edelhaar ist Kamelhaar, mit feinstem Satin, 
135 x 200 cm 119,––
Der waschbare Traum für den Sommer, 
Skin, weich wie die Haut 239,––
Daunen-Sommerbett mit feinstem Batist, mit nur 200 gr. 
unserer 1a orig. weißen bayer. Zuchtgänsedaune,  
135 x 210 cm, vor ihren Augen gefüllt nur 229.,— 
mit einem Schwitzerkissen, 40 x 80 cm mit waschbarer 
Baumwollhülle ab 61,95 
Für den Pollen- oder Hausstauballergiker: 
das Tencelbett, aus Holzfasern, leicht und waschbar, 
135 x 200 cm ab 69,95
dazu Halbleinen Bettwäsche, Edel Satin, feinste Mako Perkale,
natürlich bei uns …

Bitte beachten Sie wegen Renovierungsarbeiten unseren
Betriebsurlaub vom

8. August  bis  29. August.
Letzter möglicher Reinigungstag ist der 6. August.

90762 Fürth/ Bayern, Königsplatz 8    Telefon  0911/775680
Montag - Freitag  8.30 - 18.00 Uhr    Samstag  9.00 - 13.00 Uhr

Bauernfeind_24-7-2020.qxp_Layout 1  17.07.20  12:24  Seite 1
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GARTENTECHNIK
& ZWEIRADSERVICE

BOXENSTOP
Würzburger Str. 13
90579 Langenzenn

Tel. 09101 / 5382360
Fax 09101 / 5382361

www.gartentechnik-
langenzenn.de

boxenstop-garten-6-7-2018.qxp_Layout 1       

Vergiss mein nicht

Hindenburgstraße 36
90579 Langenzenn

Tel./Fax 0 91 01/99 72 22

Inh. S. Raab

vergisss-mein-nicht_24-5-2019.qxp_Layo         

In der Würzburger Straße 13 
befindet sich die Firma Garten-
technik und Zweiradservice Bo-
xenstop.

Im Verkaufsraum für Garten-
geräte, Motorräder und Roller 
gibt es einen eigenen großen Be-
reich für Akkumaschinen.  Die 
neue Generation von Akku- 
Gartengeräten präsentiert sich 
wartungsfreundlich, genauso 
leistungsstark wie Benzinmo-
torgeräte und extrem umwelt-
freundlich. 

Im Ausstellungsraum finden 
Sie neue und gebrauchte Gerä-
te zu attraktiven Preisen. Ra-
senmäher mit Elektro-, Benzin-, 

Gebrauchtwa_06-03-2020.qxp_Layout 1  15.07.20  09:12  Seite 1

Schaudi spendet Schutzmasken
CADOLZBURG - Der Cadolz-

burger Mineralölhändler Schau-
di spendet 1.600 Mund-Nase-
Schutzbedeckungen an die vier 
Cadolzburger Schulen. Statt 
Heizöl lieferten die Tankwa-
genfahrer Andreas und Roland 
Enser am Donnerstag Schutz-

masken aus. Schaudi-Energiebe-
raterin Elke Wunderlich unter-
stützte sie dabei tatkräftig. Erste 
Anlaufstelle war die Rangau-
Grundschule in Cadolzburg/
Egersdorf. Bei der Übergabe am 
Cadolzburger Schulzentrum war 
auch Bürgermeister Bernd Obst 

zugegen und bedankte sich für 
das soziale Engagement des alt 
eingesessenen Cadolzburger Un-
ternehmens. 

Mit der Spendenaktion möch-
te Schaudi für die Cadolzburger 
einen Beitrag in der Corona-Kri-
se leisten. „Wir verstehen uns 
als Energie-Fürsorger und daher 
schenken uns unsere Cadolz-
burger Kunden seit Jahren ihr 
Vertrauen. Vor diesem Hinter-
grund möchten wir in Zeiten von 
COVID-19 etwas zurückgeben. 
An den Schulen findet besonders 
viel Kontakt statt und wir möch-
ten, dass die Schülerinnen und 
Schüler ausreichend mit Schutz-
ausrüstung versorgt sind“, er-
klärte Wunderlich. Bürgermeis-
ter Bernd Obst zeigte sich erfreut 
über die Initiative von Schaudi: 
„Ich finde es gut, wenn sich eine 
ortsansässige Firma wie Schaudi 
hier so einbringt.“

Die Spenden wurden von den 
Schulen dankbar angenommen. 
„Durch die Lockerungen ver-
gessen die Kinder immer häu-
figer ihre Masken, aber wir 
müssen das Schutzkonzept ein-
halten“, so Schulleiterin Ulrike 
Bürkel (Rangau-Grundschule). 
Die Rektorinnen der Grund- und 
Mittelschule Cadolzburg und 
der Dillenbergschule Monika 
Oswald-Jung, Birgit Lämmer-
mann und Jutta Weber mach-
ten ähnliche Erfahrungen: „Es 
vergeht kein Tag, ohne dass wir 
Masken ausgeben müssen“, sag-
te Oswald-Jung bei der Masken-
übergabe. „Es ist eine tolle Ges-
te. Schön, dass Schaudi an uns 
gedacht hat“, freuten sich ihre 
beiden Kolleginnen.
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www.langenzenn.de

Almut-Fischer-6-7-2018.qxp_Layout 1  14      

Anfertigung
Umarbeitung
Reparatur, Trauringe
Schmuckverkauf

Hindenburgstr. 16, 
90579 Langenzenn 
Tel. 09101/75 55

Öffnungszeiten:
Di. - Fr. 9-18 Uhr, Sa. 9-13 Uhr
Montag Ruhetag

Goldschmiede 
Andrea Eisenmenger
Meisterwerkstatt

Golschmiede_7-2-2020-klein.qxp_Layout        

Individuell-6-7-2018.qxp_Layout 1  11.02      

MöbelFischer_Anz.qxp_Layout 1  14.05.2

Der kreative Geschenkeladen
Prinzregentenplatz 10

90579 Langenzenn
Tel. 09101/4019762

www.fachtraeumerei.de

fachtraeumerei-26-6-2020.qxp_Layout 1       

Gartentechnik, Zweiradservice und mehr – 
B. Koschützke & M. Lödel GbR

oder Akkuantrieb, Motorsägen  
und -sensen, Häcksler und viele 
andere nützliche Gerätschaften 
der Marken Agria, AS-Garten-
geräte, Dolmar, EGO-Power und 
SABO, gibt es in großer Aus-
wahl! 

Verschiedene Leihgeräte, die 
die Gartenarbeit unterstützen, 
stehen für unsere Kunden bereit. 
Zum Service gehören Wartungs- 
und Reparaturarbeiten aller Art, 
die von den erfahrenen Fachleu-
ten des Boxenstop-Teams in kur-
zer Zeit ausgeführt werden. 

Ein kostengünstiger Hol- und 
Bringdienst erleichtert den Ge-
rätetransport.

Zweiräder
Für die laufende Zweiradsaison 

werden bei Markus Lödel voll 
elektrische Scooter und Motor-
räder samt Zubehör angeboten. 
Unter anderem bietet die moder-
ne Generation von Motorrädern 
wie der Super Soco, eine schlüs-
sellose Bedienung, eine Alarm-
anlage mit Wegfahrsperre, eine 
Vernetzung durch Smartphone-
Anbindung und dazu hat der 
Akku eine Reichweite bis zu 85 
km!

Neu im Sortiment sind Motor-
räder der italienischen Marke 
SWM bis 500 ccm.

Nutzen Sie die Gelegenheit um 
unsere elektrisch betriebenen 
Zweiräder und die neue Gene-
ration der Akku – Gartengerä-
te zu testen! Schauen Sie doch 
mal vorbei bei Gartengeräte und 
Zweiradservice Boxenstop.

Der Betrieb wird von Markus 
Lödel, Beate Koschützke und 
ihrem Team seit Jahren erfolg-
reich in der Würzburger Str. 13 
in Langenzenn geführt.

Tel.: 09101/53 82 360, Fax: 
09101/53 82 361 oder eMail: 
kontakt@gartentechnik-langen-
zenn.de

Tel. 09101/902653

Reha-, Orthopädietechnik,
Brustprothetik, Inkontinenz

IHR KOMPETENTER PARTNER FÜR GESUNDHEIT UND SERVICE

Friedrich-Ebert-Str. 3
90579 Langenzenn

Schicke 

Bademode

in vielen 

Größen 

vorhanden
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www.gartentechnik-langenzenn.de

Markus Lödel (li.) mit seinem Team
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Eine neue, effiziente Heizung 
spart nicht nur Energie, sondern 
auch Geld. In den Sommermo-
naten und damit rechtzeitig vor 
der nächsten Heizperiode ist 
der ideale Zeitpunkt für Haus-
eigentümer, sich um die Mo-
dernisierung ihrer Heizung zu 
kümmern. Auch auf den regel-
mäßigen Kundendienst und die 
Wartung durch den Fachmann 
sollte durchgeführt werden. Das 
spart Zeit und Geld!

Sofern die alte Heizung noch 
funktionstüchtig ist, gilt der 

Sommer als beste Zeit für eine 
Heizungsmodernisierung. Vor 
der Heizperiode wird die Hei-
zung im Haus alleine für die 
Warmwasserbereitung genutzt 
und eventuell unangenehme Fol-
gen des Heizungstausches und 
der zeitweise mögliche Ausfall 
der Heizungsanlage werden ver-
mieden.

Eine komplette Heizung bzw. 
ein Heizsystem lässt sich in ver-
schiedene Komponenten unter-
teilen. Zentrales Element ist der 
Heizkessel. Während Heizan-

lagen mit fossilen Brennstoffen 
wie Öl und Gas noch eine hohe 
Verbreitung haben, kann auch 
mit erneuerbaren Energien be-
reits effizient und wirtschaftlich 
geheizt werden. Pelletheizungen, 
Solarthermie oder Wärmepum-
pen nutzen.

Es soll auf einen Blick zeigen, 
ob eine neue Heizung auch wirk-
lich effizient arbeitet. Dazu be-
handeln wir einen oft gehörten 
Begriff und zeigen auf, warum 
er im Altbau wie Neubau von 
zentraler Bedeutung ist, wenn 
Sie eine neue Heizung wählen: 
die Heizlastberechnung. Regi-
onale Fachbetriebe finden die 
neue Heizung, die zu Ihrer Im-
mobilie passt.

Manche Hersteller bieten Ih-
nen mit hocheffizienter Brenn-
werttechnik für Öl und Gas zu-
kunftsweisende Heizsysteme, 
die helfen, Kosten zu sparen und 
die Umwelt zu schonen. Zu den 
fossilen Energieträgern Öl und 
Gas kommt das große Einsatz-
spektrum erneuerbarer Energien 
hinzu. Auch hier bietet Ihnen un-
ser Komplettangebot innovative 
und leistungsfähige Technik, die 
sich bis ins Detail auf Ihre Wün-
sche und Erfordernisse abstim-
men lässt.

Förderung Heizung: Bis zu 45 
Prozent zahlt der Staat

Je nach Art der neuen Heizung 
erhält man das Fördergeld an un-
terschiedlichen Stellen:

Behaglich - so soll es sein!Behaglich - so soll es sein!
Energetische Heizungssanierung, Kundendienst und Wartung
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Die staatliche KfW-Bank 
fördert Heizungen mit fossi-
len Brennstoffen: Gas- und Öl-
brennkessel, Blockheizkraftwer-
ke und Fernwärmeanschlüsse.

Biomassen-Heizung, Solar-
thermie und einige Wärmepum-
pen werden auch von der KfW 
gefördert, wenn diese als Zusatz-

Anlagen zur Gasheizung oder 
Ölheizung angeschafft werden.

Das BAFA (Bundesamt für 
Wirtschaft und Ausfuhrkontrol-
le) fördert nur Heizungen mit 
regenerativer Energie: Holzhei-
zungen, Solarthermieheizungen 
und Wärmepumpen.

Wärmewende durch Wärme-
speicherwunder

(pr-jaeger) Das Problem von 
erneuerbarer Energie liegt in 
der unsteten sowie räumlich und 
zeitlich falschen Verfügbarkeit. 
Nach Sonnenaufgang verlassen 
die meisten Menschen das Haus. 

Kurz vor Sonnenuntergang keh-
ren sie heim und brauchen Ener-
gie. Photovoltaik produziert also 
den meisten Strom zu Zeiten des 
geringsten Verbrauchs. Wind-
kraftanlagen stehen an Wochen-
enden und bei Starkwind regel-
mäßig still, um das Stromnetz 
nicht zu überlasten. Wohin mit 
dem Überschuss an regenerati-
ver Energie? Er müsste bis zum 
Bedarf gespeichert werden. Aber 
wie?

Die Innovationsgemeinschaft 
Raumklimasysteme (IGR) bietet 
dazu hocheffiziente, nachhaltige 
Lösungen zum Heizen und Küh-
len: eine innovative, dynamische 
Kombination von Bauteilaktivie-
rung und schnell reagierender 
Klimadecke.
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Maxstraße 31 / Fürth
Tel. 0911 /  77 20 41

www.wolf-am-bahnhof.de

GmbH & Co. KG

Flaschnerei
• Blechdächer
• Erkerverkleidung
• Dachrinnen

Bäder
Heizung

• Brennwert
• Solar
• Kesseltausch

Kundendienst
Hausgeräte
Haushaltswaren

Wolfam Bahnhof-farbig-14-7-2020.qxp_W          
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Ev. Kirchengemeinde Ammerndorf, Pfarrerin Irene Friedrich
Pfarramt: Rothenburger Str. 41, 90614 Ammerndorf, Tel. 09127/97 60,  
E-Mail: Pfarramt.Ammerndorf@elkb.de
Büroöffnungszeiten: Mittwoch, 8.00 bis 14.00 Uhr
Öffnungszeiten Bücherei: Di. 16.00 – 18.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Cadolzburg, Pfarrer Michael Büttner
Pfarramt: Greimersdorfer Str. 15, 90556 Cadolzburg, Tel. 09103/8218
Pfarrer Thomas Miertschischk, Burghof 5, 90556 Cadolzburg,
Tel. 0 91 03/8270
Diakon Andreas Dünisch, Greimersdorfer Str. 15, 90556 Cadolzburg,
Tel. 09103 7772, Mobil: 0160 1793419, E-Mail: andreas.duenisch@elkb.de
Kath. Kirchengemeinde St. OTTO, Pfarrer Andre Hermany, Pleikers hofer Str. 
12, 90556 Cadolzburg, Tel. 09103/797359
Öffnungszeiten Bücherei: jeweils nach den Sonntagsgottesdiensten

Landeskirchliche Gemeinschaft, Prediger I. Bender, Tel. 09103/8366
Kontakt: E. Paulini, Tel. 09103/902; A. Schöner, Tel. 09103/82 50,
Puchtastr. 27, 90556 Cadolzburg
Ev. Kirchengemeinde Großhabersdorf
Pfarrer Dr. Martin Schott, Pfarramt: Am Kirchberg 1, 90613 Großhabersdorf, 
Tel. 09105/242
Evang.-luth. Kirchengemeinde St. Katharina, Seukendorf,  
Pfarrerin Marion Fraunholz, Pfarramt: Pfarrgasse 1, 90556 Seukendorf, Tel. 
0911/ 75 17 20, Fax 0911 / 75 68 921, E-Mail: pfarramt.seukendorf@elkb.de
Büroöffnungszeiten: Mo. 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr und Do. 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Posaunenchor am Mittwoch, 20.00 Uhr, Herr Johannes Andreä
Mu-Ki-Gruppe:  Teddybären Do., 9.30-11.00 Uhr, Räume Mittagsbetreuung, Ltg. Ch. Tiefel
Ev. Kirchengemeinde Langenzenn
Pfarramt: Prinzregentenplatz 2, 90579 Langenzenn , Tel. 09101/20 25
Kath. Pfarrgemeinde St. Marien Langenzenn,
Pfarramt: Breslauer Str. 2, 90579 Langenzenn, Tel. 09101/99 03 38

Unsere Kirchengemeinden

Cadolzburgs Unterwelt
Cadolzburgs Unterwelt ist ein 

spannendes Thema. Fast ein 
Krimi. Dabei geht es gar nicht 
um Schwerenöter und Gesetzes-
brecher, sondern um den Felsen-
keller in der Puchtastraße. Der 
aus dem Burgsandstein geschla-
gene gewundene Gang führt 
vom ehemaligen „Pantschers-
brünnla“ im ersten Burggraben 
über 120 Meter bis unter die frü-
here Brauerei zum Grauen Wolf 
am Marktplatz.

Eine interessierte Runde um 
Herrn Bürgermeister Bernd 
Obst und dem Betriebshofleiter, 
Herrn Gerald Schaller, erkun-
deten mit Herrn Bernhard Häck 
den Keller. Herr Häck ist Mitar-
beiter des Bayerischen Landes-
amts für Denkmalpflege, Sach-
gebiet Hohlraumforschung und 
-erfassung, ein ausgewiesener 
und renommierter Experte für 
finstere unterirdische Gelasse 
aller Art. 

Nur finster war es im ehema-
ligen Brauereikeller nicht mehr: 
Mit öffentlichen Fördermitteln 
und mit Unterstützung des Ver-
eins zur Förderung und Erhal-
tung der Banderbacher Verwer-
fung e.V. war als Leader-Projekt 
eine Beleuchtungsanlage instal-
liert worden. 

Das Augenmerk der Exkursion 
in die Unterwelt galt besonders 
den Spuren des Vortriebs beim 
Bau des Kellers. Durch eine de-
taillierte Erfassung dieser Spu-
ren, so das Ziel, soll die sporadi-
sche schriftliche Überlieferung 
ergänzt, die Entstehungsphasen 
des Felsenkellers und damit das 
Rätsel um die beiden Inschrif-
ten aus dem Jahr 1851 gelöst 
werden. Immerhin existierte 
ein Keller außerhalb des Brau-
ereigebäudes bereits 1809. 1834 
wurde er explizit als „Felsenkel-
ler unter der Schlossbrücke“ be-
zeichnet.

Als der Braubetrieb 1898 ein-
gestellt und die Gastwirtschaft 
1940 aufgegeben wurden, hat-
ten große Teile der Kelleranlage 
keine rechte Verwendung mehr. 
Nur ein Eiskeller mit einem Ab-
wurfschacht für Natureis, das 
bei Frost aus den Weihern geholt 
wurde, scheint bis in die 1950er 
Jahre genutzt worden zu sein. 
Hans Werner Kress hat diesen 
Eiskeller noch dokumentiert, 
bevor er in den 1970er Jahren 
verfüllt wurde, weil die Tragfä-
higkeit seiner Decke nicht mehr 
gewährleistet war. Er hat auch 
die historischen Fakten zusam-
mengetragen und Herrn Häck 
für diese Kelleranlage interes-
siert.

Bevor der Keller 1939 mit einer 
„Gasschleuse“ für Luftschutz-
zwecke „ertüchtigt“ wurde, 
nutzte die Milchlieferungsge-
nossenschaft seit 1938 das in ei-
nem Becken gesammelte Sicker-
wasser zur Kühlung der Milch 
im neuerbauten „Milchhaus“. 
Der letzte Versuch einer wirt-
schaftlichen Nutzung war 1953 

die Anlage einer Champignon-
zucht, die nach einigen Jahren 
aber auch aufgegeben wurde. 
Nur das Milchhausfest knüpft 
alljährlich an die ursprüngli-
che Bedeutung an, wenn „ed-
ler Nektar“, wie Bezirksarzt Dr. 
Esenbeck 1873 zu sagen pflegte, 
kellerfrisch gezapft wird.

Mit großer Begeisterung ent-
wickelte Herr Häck am Ende 

spontan Ideen für eine attraktive 
Aufwertung dieser historischen 
Anlage, die mit relativ geringem 
Einsatz verwirklicht werden 
könnten. Er will dafür die fachli-
chen Grundlagen erarbeiten und 
dem Markt Cadolzburg zur Ver-
fügung stellen. Auf die Ergeb-
nisse und die weitere Entwick-
lung dürfen wir gespannt sein. 

 Hans Werner Kress

Die Exkursionsteilnehmer (von links): Frau Wein, die Herren Marx, Schaller, Kress, Bgm. Obst, Frau Riebeling, Herr Häck, 
Frau Daebel fehlt, sie fotografierte. 
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Krisen-Kreativ- 
Wettbewerb

Das Historische Museum Ca-
dolzburg am Pisendelplatz lädt 
Kinder und Jugendliche zwi-
schen drei und 13 Jahren dazu 
ein, sich am Krisen-Kreativ-
Wettbewerb zu beteiligen. Die 
Idee dazu ist während des Coro-
na-Lockdowns entstanden. Un-
ter dem Motto „Mein schönstes 
Ferienerlebnis (daheim)!“ darf 
gemalt, gebastelt und geschrie-
ben werden. Der Phantasie sind 
keine Grenzen gesetzt. Es gibt 
zahlreiche Preise zu gewinnen 
und ab voraussichtlich Mitte Ok-
tober sollen die kreativsten Ein-
sendungen in einer Ausstellung 
im Museum präsentiert wer-
den. Wer sich beteiligen möch-

te, schickt sein Werk ans His-
torische Museum Cadolzburg, 
Pisendelplatz 1, 90556 Cadolz-
burg, bringt es direkt im Mu-
seum vorbei (Mi. - So., 14 – 17 
Uhr) oder schickt es per Mail an: 
n.daebel@museum-cadolzburg.
de. Folgende Angaben auf kei-
nen Fall vergessen: Name, Ad-
resse, Telefon, Alter und einen 
Werks-Titel. Einsendeschluss: 
27. September 2020. www.mu-
seum-cadolzburg.de 

Kontakt:
Nina Daebel, Leitung Histori-

sches Museum Cadolzburg, Tel. 
09103 – 7886 (Büro: Mo. – Fr., 
10 – 13 Uhr)

Copyright des Bildes: © JOSH, Kinderbild 1973
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Spendenübergabe aus 
der Aktion „Gemeinsam 

gegen Corona“ 
Aktion der Stiftergemein-

schaft Fürth unterstützt zwei 
gemeinnützige Organisationen. 

Seit Mitte April engagiert 
sich die Stiftergemeinschaft der 
Sparkasse Fürth mit einer be-
sonderen Spendenaktion. Unter 
dem Motto „Gemeinsam gegen 
Corona“ will man dazu beitra-
gen, die Folgen der Pandemie 
abzufedern und unbürokratisch 
Unterstützung zu leisten. Hier 
finden hilfsbereite Menschen aus 
der Region die geeignete Platt-
form, um Gutes zu tun. 

Nun wurden rund 2.200 Euro 
aus dem inzwischen gesam-
melten Spendentopf an das 
Freiwilligenzentrum Fürth 
überreicht. Dieses war, wie so 
viele gemeinnützige Einrichtun-
gen durch die Corona-Pandemie 
stark betroffen. Bestehende Pro-
jekte konnten nicht fortgeführt 
werden. Stattdessen ging und 
geht man – der Situation ge-
schuldet – kreative Wege, wie 
etwa mit der Einrichtung einer 
Hotline für Hilfesuchende, einer 
Mundschutz-Nähaktion oder mit 
der Postkartenaktion „Post für 
Dich“, mit der Schülerinnen und 
Schüler des Heinrich-Schlie-
mann-Gymnasiums die Bewoh-
ner des Sofienheims ein wenig 
aufheiterten. 

Weitere rund 2.200 Euro aus 
den gesammelten Geldern der 
Aktion „Gemeinsam gegen Co-
rona“ gingen an die Freiwilli-
genagentur des Zirndorfer Fa-
milienzentrums für ihr Projekt 
„Nähe schaffen - trotz Distanz” 
und dem Helferkreis Zirndorfer 
Alltagshelfer. Damit wird in den 
Gemeinden des Landkreises Hil-
fe vermittelt - zwischen Men-
schen, die Zeit und Unterstützung 
schenken möchten, und solchen, 
die sich Beistand wünschen. Zum 
Angebot gehören Einkaufshilfe, 
Post- und Apothekengänge, Mas-
ken nähen oder Gassi gehen mit 
dem Hund. Ganz besonders wich-
tig in Zeiten der sozialen Dis-
tanz: Hier finden Hilfesuchende 
passende Gesprächspartner, die 
am Telefon oder digital erzählen, 
aufmuntern oder einfach nur 
zuhören. 

„Auch in diesen herausfor-
dernden Zeiten wollen wir die 
gemeinnützigen Vereine und 
ehrenamtlich engagierten Men-
schen der Region unterstützen. 
Unsere Aktion soll dabei helfen, 
die Herausforderungen, die der 
Lockdown als Folge von Corona 
mit sich brachte, zu bewältigen“, 
erklärt Petra Detampel, Stif-
tungsexpertin der Sparkasse 
Fürth. 

Petra Detampel (Stiftungsexpertin der Sparkasse), Elvira Leinhos (Freiwilli-
genagentur Zirndorf), Ute Zimmer und Ulrike Wießmann-Adler (Freiwilligen-
Zentrum Fürth) sowie Klaus Brunner (Stiftungsexperte der Sparkasse) bei der 
Übergabe der Spendenschecks. 

Steuerberater Roman Eggen

Dipl.-Kaufmann 

Schwabacher Str. 110,  90763 Fürth 
Telefon 0911/97770-0 

Fax 0911/97770-55 
Roman.Eggen@stb-eggen.de
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Fachhändler überzeugen bei Beratung und Produktauswahl

Terrasse selbst gestalten
Mit dem Coronavirus ist das 

Interesse vieler Hausbesitzer 
am eigenen Garten und der ei-
genen Terrasse nochmals ge-
wachsen. Dabei haben viele von 
ihnen Ideen entwickelt, wie sie 
ihren Außenbereich attraktiver 
machen können. Neben Verän-
derungen im Grünbereich und 
der Installation von Beleuch-
tung steht ein neuer Bodenbelag 
für die eigene Terrasse oft ganz 
oben auf der Wunschliste.

Im Trend liegen Terrassen-
dielen aus WPC (Wood Plastic 
Composite). Doch welche Pro-
dukte sollen es sein? Da die In-
vestition meist nicht unerheb-

lich ist und die Freude daran 
natürlich möglichst lange anhal-
ten soll, sollte die Entscheidung 
nicht nur aufgrund des ersten 
Eindrucks oder des Preises fal-
len. Wie steht es zum Beispiel 
mit der Robustheit und Langle-
bigkeit eines Produkts, wie mit 
dem Pflegeaufwand und mögli-
chen Folgekosten? Auch Punkte 
wie die Nachhaltigkeit der ver-
schiedenen Beläge und eventu-
elle Besonderheiten beim Ein-
bau sind zu klären.

Die beste Anlaufstelle für eine 
überlegte Wahl sind Fachhänd-
ler. Bei Oskar Krippner in Lan-
genzenn zum Beispiel finden 

Verbraucher eine besonders ver-
sierte Beratung zu WPC-Die-
len, schließlich zählen sonst vor 
allem Profis zu den Kunden des 
Marktes.

„Die Tendenz geht eindeu-
tig in Richtung Premiumpro-
dukte“, so Tobias Brenker vom 
WPC-Dielen-Erfinder Trex. „Da 
sind Heimwerker bei Fachmärk-
ten wie Oskar Krippner genau 
richtig. Denn viele Premium-
Hersteller wie wir bieten ihre 
Produkte ausschließlich im qua-
lifizierten Fachhandel an. Wir 
wissen, dass die Mitarbeiter dort 
besonders gut auf die Wünsche 
und Bedürfnisse der Kunden 
eingehen.“

Für Werner Ultsch, Inhaber 
von Oskar Krippner, ist gute 

Beratung eine Selbstverständ-
lichkeit. „Unsere Kunden sollen 
mit den bei uns erworbenen Pro-
dukten rundum zufrieden sein - 
auch nach vielen Jahren. Dafür 
tun wir alles.“

Bei vielen Fachhändlern er-
halten Verbraucher außerdem 
Services, die im Baumarkt eher 
nicht üblich sind. Werner Ultsch: 
„Wir geben auch Tipps bei der 
Planung, liefern Produkte direkt 
zur Baustelle und vermitteln zu-
verlässige Handwerker, sollte 
das Projekt doch komplizierter 
werden als gedacht – alles für 
eine maximale Kundenzufrie-
denheit.“

Weitere Informationen unter 
www.krippner-thaler.de oder 
unter de.trex.com.

Bedachungen
Glas
Balkon & Fassade
Terrassen- & Balkonbeläge
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Kaffeenachmittag
CADOLZBURG - Der VdK 

Ortsverband Cadolzburg lädt 
endlich wieder ein: So langsam 
lockert sich der einschränkende 
Griff der Corona-Pandemie und 
wir wollen unser erstes Treffen 
nach all den Verboten und Absa-
gen machen.

Die gesamte Vorstandschaft 
lädt seine Mitglieder ganz herz-
lich zu einem Kaffeenachmit-
tag ein und zwar am Freitag, 14. 
August 2020 um 14:00 Uhr nach 
Wachendorf in die Weinstube 
Zeitinger.

Da wir uns lange nicht gesehen 
haben, verzichten wir dieses Mal 

auf einen Programmpunkt und 
freuen uns auf viele gemeinsa-
me Gespräche und eine lebhafte 
Unterhaltung.

Wer eine Fahrgelegenheit 
braucht, der soll bitte bei einem 
Vorstandsmitglied anrufen oder 
auch den Bürgerbus nutzen.

Wir bitten jedes VdK-Mitglied 
für diesen Nachmittag Werbung 
zu machen. Jeder kennt jeman-
den, der gerne kommen würde. 
Bitte weitersagen. Mundpropa-
ganda ist die beste Werbung!

Bringen Sie Freunde und Be-
kannte mit, es lohnt sich!

 Hermann Steiner
Anz_Merbach.qxp_Layout 1  15.07.20  09:20  Seite 1
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Immobilien

Der nächste Lokalanzeiger  erscheint am 7. August 2020. Redaktionsschluss: 29. Juli 2020

Marktplatz Stellen
Suche Gebrauchtmotorräder, Unfall 
oder auch Totalschaden, 125er, oder Roller, 
zahle bar b. Abholung, alles anbieten auch 
ohne Tüv. 0911/7876939, 0172/6019085.
BAUMFÄLLARBEITEN, auch an problema-
tischen Stellen, Fällen-Entasten-Abtransport, 
Fa. R. Vlach, Mobil 0171/ 5311924.
Übersetzungen Spanisch, Italienisch 
schnell und zuverlässig. Tel. 0911/869974, 
Fax 0911/4469338.
Energie der Edelsteine, Finde Deinen 
Edelstein, 09103-443370. www.energie-
der-edelsteine.de
Qual. Nachhilfe in Mathe, Physik, Eng-
lisch, RW von erf. Lehrer. Tel. 09 11/ 
9649365, Mobil 0173/6443805.
Petras Nagelstübchen, Schulstr. 3a, 
in Cadolzburg, Shellac und Gelmodellage 
und neu ab sofort Fußpflege. Tel.: 0176/ 
31223314.
Vorbereitung auf die Nachprüfung in 
Mathematik, Rechnungswesen und Englisch. 
Beste Erfolge und Referenzen können nach-
gewiesen werden. Während des Schuljahres 
erteile ich in den o.g. Fächern Unterricht. Tel. 
0911/869974. Fax 0911/4469338.
Elektromobil, Seniorenmobil, Kabi-
nenroller, E-Lizzy, Zustand wie neu, Ki-
lometerstand 800km, 3500 VHB,  Nur 
Abholung, 90427 Nbg., Probefahrt mög-
lich, Email: t.hand@web.de, mobil: 
0175/2773629.
Fachgerechte Gartenpflege sowie Hand-
werksarbeiten rund ums Haus. Franks X-ser-
vice, Tel. 01577/3056 443.

Kleinanzeigen können Sie bequem im Internet unter www.die-lokalanzeiger.de aufgeben  
oder telefonisch unter 09102/2825, per Fax 09102/993374.

für Ammerndorf, Cadolzburg,  
Großhabersdorf, Langenzenn  

und Seukendorf
mit den amtlichen Bekanntmachungen des 
Marktes Ammerndorf und der Gemeinde 

Seukendorf
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Elementebau FRANKEN in Greimersdorf.

Telefon 09 11/60 38 88
www.elementebau-franken.de
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Suche Putzhilfe für Privathaushalt in Seu-
kendorf, 2-3 Std. pro Woche oder 2-wöchig 4 
Stunden, ab sofort, Bezahlung nach Verein-
barung, Tel. 0151/11344560.

2-Familien-Haus in Cbg.-Süd, 280 m² 
mit Garten zu verm., Pr. auf Anfr., ideal für 
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0178/3068065.
Helle 3,5 Zi.-Dachgeschoßwg., Adf., 
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ten, Cadolzburg Süd, Preis auf Anfrage, 
ggf. mit Wasseranschluss, Kontakt: Tel.: 
0178/3068065.
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Virtuelle Ausstellung über die Feldgeschworenen
LANGENZENN/HORBACH 

(jm) Das Feldgeschworenen-
wesen als immaterielles Kul-
turerbe soll in einer virtuellen 
Ausstellung auf dem bayeri-
schen Kulturportal „bavari-
kon.de“ präsentiert werden. 
Für die Auswahl der Inhalte 
und die Gestaltung der Aus-
stellung sind Hermann Wellner 
und Manuela Klotzbücher von 
der Bayerischen Akademie der 
Wissenschaften (Institut für 
bayerische Landesgeschich-
te) in München verantwort-
lich. Während einer ersten, 
sehr informativen Kontakt-
aufnahme mit Siebenerin Jut-
ta Massl – aufgrund der Coro-
na-Krise telefonisch – wurden 
bereits diverse Details abge-
sprochen und ein persönliches 
Treffen im Siebener-Café orga-
nisiert. Dort konnte 1. Vorsit-
zender der Feldgeschworenen-
vereinigung (FG) Landkreis 
und Stadt Fürth Hans Satzin-
ger nun die beiden Kuratieren-
den, Landrat Matthias Dießl 
und Ltd. Vermessungsdirektor 
(ADBV Nürnberg) Ernst Grün-
beck herzlich begrüßen.

Fachwissen und Erfahrungen 
wichtig

„Die Erfahrung und der Aus-
tausch mit den Kulturträgern vor 
Ort ist ein sehr wichtiger Bau-
stein für uns“, betonten Hermann 
Wellner und Manuela Klotzbü-
cher, die mit zahlreichen Fragen 
im Gepäck angereist waren. Viel-
fältige Erfahrungswerte und in-
teressantes Fachwissen konnten 
neben den anwesenden Feldge-

schworenen auch Landrat Mat-
thias Dießl und Vermessungsdi-
rektor Ernst Grünbeck einfließen 
lassen. Unter anderem mussten 
die Kategorien kulturelle Viel-
falt und Konvention, Erbe und 
Innovation, Gemeinschaft und 
Austausch, Wissen und Können 
sowie Streit ums Erbe möglichst 
detailreich befüllt werden. 

Besichtigung des Siebener-
platzes

Nach dem theoretischen Teil 
ging es für die Teilnehmer auf 
Spurensuche zum „Siebener-
platz“, der an der historischen 
Hauptverbindung nach Cadolz-
burg und Roßtal liegt. Durch das 
sehenswerte Freilandmuseum 
führte Siebener Georg Probst. 
Er zeigte wie früher Gren-

zen angelegt wurden und ver-
deutlichte deren Bedeutung. So 
durften etwa Viehherden an be-
stimmten Wegen nach der Ern-
te durchgetrieben werden, wenn 
ein Triebstein (T) vorhanden 
war. Anschließend wurden noch 
die Langenzenner Altstadt und 

das Heimatmuseum mit vielen 
Siebener-Exponaten besichtigt.

Die virtuelle Ausstellung über 
die Feldgeschworenen wird auf 
dem bayerischen Kulturportal 
www.bavarikon.de voraussicht-
lich ab Ende 2021 zu sehen sein.

v. li. Gerhard Pfann (2. Vors. FG Landkreis und Stadt Fürth), Jutta Massl (Siebenerin), Manuela Klotzbücher (Bayer. Aka-
demie der Wissenschaften), Georg Probst (Obmann Langenzenn), Heinz Marschall (Langenzenner Siebener), Hermann 
Wellner (Bayer. Akademie der Wissenschaften), Landrat Matthias Dießl, Hans Meyer (stellv. Obmann Langenzenn), Ernst 
Grünbeck (Ltd. Vermessungsdirektor Nürnberg) und Hans Satzinger (1. Vors. FG Landkreis und Stadt Fürth)
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